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die Sonne steht hoch am Himmel, die wär-
menden Sonnenstrahlen tun uns allen gut. Wir 
sitzen in einer schönen Runde zusammen und 
genießen diese Tage. Die ersten Feste fanden 
bereist statt und für die weiteren Veranstal-
tungen laufen die Planungen auf Hochtouren. 
Vielen Dank an alle Vereine und Gruppierun-
gen mit ihren ehrenamtlichen Helfern für das 
große Engagement, das bei der Planung und 
der Durchführung unserer Feste gebraucht 
wird - das ist nicht selbstverständlich.

Die Corona-Maßnahmen sind weitgehend 
aufgehoben. Eigenverantwortung ist das 
neue Motto. Dank des Impffortschritts und der 
Erfahrungen der letzten beiden Jahre ist dies 
sicherlich auch der richtige Weg aus der Pan-
demie.
Leider haben wir nun einen Krieg direkt vor 
der Haustür. Was vor wenigen Monaten noch 
unvorstellbar war, ist mittlerweile grausame 
Realität. Ein sinnloser Angriffskrieg mitten in 
Europa macht nicht nur mir Sorgen. Hoffen 
wir, dass dort bald vernünftige Lösungen ge-
funden werden. Krieg ist nie eine Lösung.

Angebot wird gut angenommen
In der Gemeinde ist einiges in Bewegung: Un-
sere Quartiersmanagerin Steffi Then hat viele 
gute Ideen bereits umgesetzt. Das Ü65-Früh-
stück wird sehr gut angenommen und auch 
andere Aktivitäten finden in der Bevölkerung 
großen Anklang. Der VfB Burglauer organi-

siert zusammen mit dem Quartiersmanag-
ment jeden dritten Mittwoch im Monat einen 
Mittagstisch für jeden. Außerdem hat sich ein 
Aktivkreis gegründet, der in der unterschied-
lichsten Form für Jung und Junggebliebene 
Aktivitäten anbietet (Seite 16-20).

Bald geht es richtig los
Der Ausbau des Reichenbachs ist zum Greifen 
nahe. Vorbereitende Maßnahmen sind in vol-
lem Gange und die Abbrucharbeiten der ein-
zelnen Gebäude, samt Bauhof und Obstpres-
se, wurden vergeben. Beginn ist im Juni/Juli. 
Ingesamt soll der Ausbau zwei Jahre dauern. 
Eine Informationsveranstaltung zu diesem 
Großprojekt wird es Ende des Jahres geben. 
Hier wird die Gemeinde über den Ablauf, die 
Verkehrsführung und weitere wichtige Punkte 
informieren. Schließlich wird es in dieser Zeit 
für uns Burgläurer zu einigen Erschwernissen 
im Dorf kommen. Ebenso wird wohl in einigen 

Vorwort
LIEBE MITBÜRGERINNEN
UND MITBÜRGER,

ICH WÜNSCHE EUCH ALLEN EIN PAAR SCHÖNE SOMMERMONATE! 
ALLE DIE IN DIE FERIEN FAHREN: 

GENIESST DIE ZEIT UND KOMMT GESUND WIEDER ZURÜCK IN UNSER BURGLAUER!

EUER
MARCO HEINICKEL

ERSTER BÜRGERMEISTER

Nebenstraßen mit einem erhöhten Verkehrs-
aufkommen zu rechnen sein. Ich denke aber, 
dass wir dies in Kauf nehmen können, wenn 
wir dann einen neugestalteten Bachverlauf in 
unserer Ortsmitte haben.
 
ABC-Schützen
Die Einschreibung für unsere Grundschule ist 
abgeschlossen. Auch die Mittagsbetreuung 
hat wieder sehr gute Buchungszahlen. Für die 
jetzigen Viertklässler beginnt im Herbst mit 
dem neuen Schuljahr ein neuer Abschnitt und 
sie wechseln in die weiterführenden Schulen 
nach Münnerstadt oder Bad Neustadt. Die 
neuen Erstklässler werden mit einem gebüh-
renden Abschluss aus dem Kindergarten ver-
abschiedet.

Es werde Licht
Erneuerbare Energien haben in letzter Zeit 
enorm an Fahrt aufgenommen. Auch wir in 
der Gemeinde Burglauer möchten diesen 
Weg weiter mitgehen. Ein funktionierendes 
Nahwärmenetz im Wohngebiet Kehrrain ha-
ben wir bereits. Nun möchten wir ein Nah-
wärmenetz für ganz Burglauer anbieten. Ers-
te Gespräche fanden bereits statt und auch 
im Gemeinderat wurde dieses Thema sehr 
fokussiert besprochen. Mittlerweile wurde 
die „Bürgergenossenschaft Burglauer“ ins 
Leben gerufen. Sobald es konkrete Projekte 
gibt, werden wir einen Informationsabend 
durchführen. Hierzu geben wir euch rechtzei-
tig Bescheid. Sollte es vorweg Fragen geben, 
sprecht mich bitte an.
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Aus der Gemeinderatssitzung

AUS DEM GEMEINDERAT

AUS DER GEMEINDERATS-
SITZUNG VOM 17.02.2022

BERATUNG UND BESCHLUSSFASSUNG ÜBER 
DEN HAUSHALTSPLAN UND DIE HAUS-
HALTSSATZUNG 2022, DEN STELLENPLAN 
SOWIE DIE FINANZPLANUNG BIS 2025

Der Haushaltsentwurf 2022 (inkl. Stellen-
plan) sowie der Entwurf der Finanzplanung 
bis 2025 wurden durch die Kämmerei der 
Verwaltungsgemeinschaft in Abstimmung mit 
dem Ersten Bürgermeister auf Grundlage der 
Vorberatungen des Finanzausschusses bzw. 
des Gemeinderates sowie unter Einbezug ak-
tueller Entwicklungen erstellt.

Die wesentlichen Inhalte des Haushaltsplans 
2022 im Verwaltungs- und Vermögenshaus-
halt, die Investitionsplanung, die Entwicklung 
der freien Finanzspanne sowie die Schulden- 
und Rücklagenentwicklung werden dem Gre-
mium erläutert. Im Vorbericht mit Anlagen 
sind ausführliche Erläuterungen enthalten.

Die Haushaltssatzung 2022, die Finanzpla-
nung und der Stellenplan werden wie folgt 
beschlossen:

Der Gemeinderat Burglauer setzt die Einzel-
ansätze des Haushaltsplanes 2022 in der 
vorgelegten Fassung fest und billigt die Haus-
haltssatzung.

Der Verwaltungshaushalt schließt in Einnah-
men und Ausgaben mit 3.335.000 € und der 
Vermögenshaushalt in Einnahmen und Aus-
gaben mit 1.025.500 € ausgeglichen ab.

Kreditaufnahmen für Investitionen und Inves-
titionsförderungsmaßnahmen werden (für 
2022) keine festgesetzt. Verpflichtungser-
mächtigungen im Vermögenshaushalt wer-
den nicht festgesetzt.

Die Hebesätze für die Gemeindesteuern wer-
den wie folgt (unverändert) festgesetzt:
a) für die Grundsteuer A 
(landwirtschaftliche Betriebe) 370 v. H.
b) für die Grundsteuer B 
(sonstige Grundstücke)  370 v. H.
c) für die Gewerbesteuer  380 v. H.

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 
1.000.000 € festgesetzt. Die Haushaltssat-
zung tritt rückwirkend zum 1. Januar 2022 in 
Kraft.

Dem Stellenplan als Anlage zum Haushalts-
plan 2022 wird zugestimmt.

Der Finanzplanung der Gemeinde bis 2025 
sowie dem dazugehörigen Investitionspro-
gramm wird ebenfalls Zustimmung erteilt.

BESCHLUSSFASSUNG ÜBER DEN ERLASS EI-
NER VERORDNUNG FÜR DAS FREIE UMHER-
LAUFEN VON HUNDEN

In der Gemeinde Burglauer besteht bereits 
eine Hundeverordnung vom 8. November 
2001, welche zum 20. Dezember 2001 in 
Kraft trat und für die Dauer von 20 Jahren 
galt. Da diese nun außer Kraft getreten ist, 
soll nun eine neue Hundeverordnung in ähn-
licher Weise wie die bisher geltende Verord-
nung beschlossen werden. 

In der Gemeinde Burglauer besteht bereits 
eine Anleinsatzung welche nur auf folgende 
Einrichtungen angewendet werden kann:
Alle Anlagen, die von der Gemeinde Burglau-
er angelegt und unterhalten werden, diese 
sind öffentliche Grünflächen, Erholungsflä-
chen, Freizeitflächen, Sport- und Spielflächen, 
Liegewiesen, Kinderspielplätze, Schulen, 
Kindergartengelände und Friedhöfe.

Die Benutzung bzw. das Verhalten auf öffent-
lichen Straßen, Wegen und Plätzen kann mit-
tels der Satzung nicht geregelt werden.

Um weiterhin einen präventiven Schutz für die 
Bevölkerung zumindest im Geltungsbereich 
des Gemeindegebietes (einschließlich Stra-
ßen, Wege und Plätze) und für große Hunde 
zu schaffen, wäre es erforderlich eine neue 
Verordnung nach Art. 18 LStVG zu erlassen. 

In dieser Verordnung kann jedoch nur das 
freie Umherlaufen von großen Hunden (einer 
Schulterhöhe von mindestens 50cm) unter-
sagt werden. Der räumliche und zeitliche Gel-
tungsbereich der Verordnung muss – wie be-

reits in der bisherigen Verordnung geregelt 
-  auf die örtlichen Verhältnisse abgestimmt 
werden, wobei auch dem Bewegungsbedürf-
nis der Hunde ausreichend Rechnung zu tra-
gen ist.

In der bisherigen Verordnung wurde in § 5 
eine Geldbuße bis zu 1.000 Euro festgelegt, 
für denjenigen der vorsätzlich oder fahrlässig 
den Ge- und Verboten der Verordnung zuwi-
derhandelt. 
Gemäß Art. 18 Abs. 3 LStVG soll nun kein 
Geldbetrag mehr in der Verordnung stehen. 
Stattdessen soll der Begriff „Geldbuße“ nun 
allgemein gehalten werden. 

Die Verordnung tritt ebenfalls wie die bisher 
geltende Verordnung am Tage nach ihrer Be-
kanntmachung in Kraft und gilt für die Dauer 
von 20 Jahren. Ein rückwirkendes Inkrafttre-
ten, sowie eine Dauer auf unbestimmte Zeit 
ist aufgrund des Art. 50 Abs. 2, Art. 51 Abs. 
1 LStVG in Verbindung mit Art. 26 Abs. 1 GO 
nicht möglich.  

Die neue Verordnung über das Halten von 
Hunden wurde beschlossen.

FOTO: freepik.com
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AUSLAGERUNG DER OBSTPRESSE IN EIN GE-
BÄUDE IN MODULBAUWEISE

Im Zuge der Sanierung des Reichenbaches 
muss das Gebäude, in dem derzeit die Obst-
presse untergebracht ist, abgerissen werden.
Der Gemeinderat beschließt, die Obstpresse 
temporär in ein Gebäude in Modulbauweise 
(Container) auf dem Parkplatz westlich der 
Rudi-Erhard-Halle auszulagern.
Die Obstpresse soll am ehemaligen Stand-
ort der Altpapier-Container (seitlicher Park-
platzbereich) vorgesehen werden. Die Mo-
dulbauweise müsste hier in spiegelverkehrter 
Form aufgestellt werden.
Das Sachgebiet Hochbau der VG NES wird 
beauftragt, Baueingabeunterlagen für die 
temporäre Aufstellung der Container zu er-
stellen.

MÖGLICHKEITEN ZUR VERBESSERUNG DER 
VERKEHRSSICHERHEIT FÜR FUSSGÄNGER 
IN DER MÜNNERSTÄDTER STRASSE

Bereits bei der Verkehrsanalyse, welche das 
Büro Wegener im Rahmen des ISEK im Jahre 
2017 durchführte, wurden die Schwachstellen 
im Fußgängerverkehr im Bereich der Mün-
nerstädter Straße aufgezeigt.
Diese gilt es nun aufzugreifen und durch ge-
eignete Konzepte der Wegeführung in Zu-
sammenarbeit mit dem Landratsamt Rhön-
Grabfeld, welcher als Straßenbaulastträger 
der Kreisstraße NES 54 in die Konzepterstel-
lung mit einzubinden ist, für die Fußgänger zu 
entschärfen.

Zur Erfassung der derzeitigen Verkehrsbe-
lastung wurde in der Zeit vom 15. Novem-
ber 2021 (14.30 Uhr) bis 22. November 2021 
(01.20 Uhr) eine verdeckte Verkehrsmessung 
durchgeführt.

Hierbei konnten nachfolgende Daten erho-
ben werden:
• Spur 1 - Fahrtrichtung Raiffeisentr.: 4.785 

Fahrzeuge mit 89 Fahrzeugen pro Stunde
• Spur 2 - Fahrtrichtung Friedhofsstr.: 5.217 

Fahrzeuge mit 92 Fahrzeugen pro Stunde 
• Gesamt: 10.002 Fahrzeuge mit 181 Fahr-

zeugen pro Stunde 

Der Gemeinderat beauftragt den Ersten Bür-
germeister die weiteren Abstimmungen be-
züglich der Verkehrssicherheit für Fußgänger 
in der Münnerstädter Straße mit dem Land-
kreis Rhön-Grabfeld vorzunehmen.

AUS DER GEMEINDERATSSIT-
ZUNG VOM 24.03.2022

BESCHAFFUNG VON DIGITALEN FUNK-
MELDEEMPFÄNGERN FÜR DIE FEUERWEHR 
BURGLAUER

Die Umstellung der Alarmierung der Feuer-
wehren von Analogfunk auf Digitalfunk geht 
stetig voran. Nachdem in der Vergangenheit 
die Fahrzeugfunkgeräte und die Handsprech-
funkgeräte bereits auf Digitalfunk umgerüstet 
wurden, werden nun die analogen Funkmel-
deempfänger durch digitale Funkmeldeemp-
fänger ersetzt. 

In Burglauer waren am 1. Januar 2019 zwei    
Funkmeldeempfänger vorhanden. Nach Prü-
fung der Zuschussvoraussetzungen hat die 
Regierung von Unterfranken am 15. Septem-
ber 2021 eine Zuschusszusage in Höhe von 
80% in Aussicht gestellt.

Folgende Beschaffungskosten zuzüglich 
MwSt. fallen für die Gemeinde an:

EINZELKOSTEN JE FUNK-
MELDEEMPFÄNGER

449,00 €

KOSTEN FÜR ZWEI FUNK-
MELDEEMPFÄNGER

898,00 €

80% ZUSCHUSS - 718,40 €

20 % KOSTEN FÜR DIE 
GEMEINDE

179,60 €

Der Gemeinderat erteilt sein Einvernehmen 
zur Beschaffung von zwei digitalen Melde-
empfängern (Pager) für die Feuerwehr Burg-
lauer gemäß den vorgestellten Beschaffungs-
kosten.

1. ÄNDERUNG DER FRIEDHOFSGEBÜHREN-
SATZUNG

Durch die allgemeine Preissteigerung der 
letzten Jahre sind die Kosten für eine Zweit- 
bzw. Wiederbelegung (Kohle-Aktiv-Filter, 
Belüftungsgehäuse, diffusionsoffene Memb-
ran) einer Grabkammer deutlich gestiegen. 

Aktuell kann die Gemeinde lediglich    150 Euro 
von den Grabrechtsnutzern hierfür verlan-
gen. Das Bestattungsinstitut Suckfüll GmbH 
stellt der Gemeinde jedoch aktuell 181,89 Euro 
in Rechnung. 

FOTO: Juliana Nöth FOTO: Carsten Voll
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Aufgrund der aktuellen Preisentwicklung soll-
te der Gemeinderat für die folgenden Jahre 
diese Gebühr auf 220 Euro zur Kostende-
ckung erhöhen mindestens jedoch auf 200 
Euro festsetzen.
Bei diesem Gebührenvorschlag ist auch den 
Aufwand der Verwaltung berücksichtigt.
Der Gemeinderat stimmt der Gebührenerhö-
hung von 150 Euro auf 220 Euro zu. 

NEUGESTALTUNG DER FLÄCHE GEGENÜBER 
DES RATHAUSES: BERATUNG ÜBER DIE ART 
DES PFLASTERS UND BESCHLUSSFASSUNG 
ÜBER DAS WEITERE VORGEHEN

Durch den Gemeinderat wurden beschlossen, 
die Fläche gegenüber dem Rathaus zu ge-
stalten. Im Rahmen der Sanierungsberatung 
wurde durch das Architekturbüro „Raum-
plan3“ ein Gestaltungsvorschlag für die Flä-
che entwickelt. Zur besseren Vorstellung, was 
verschiedene Pflaster anbelangt, hat der In-
nerortsausschuss gemeinsam mit dem Archi-
tekten Wüst verschiedene Pflasterflächen in 
den Gemeinden Niederlauer, OT Oberebers-
bach, in Strahlungen und in Wollbach besich-
tigt.

Das Grundstück Fl. Nr. 173 liegt direkt gegen-
über dem Rathaus in Burglauer.  Es ist unbe-
baut und nicht befestigt und wird regelmäßig 
als Parkmöglichkeit für den Betrieb des Rat-
hauses genutzt.

Die Gemeinde beabsichtigt das Grundstück 
zur Schaffung von Stellplätzen innerhalb des 
Altortes von Burglauer und für den Rathaus-

betrieb zu befestigen. Ein entsprechender 
Entwurf liegt vor.

Kurzfristig bis mittelfristig stehen weitere 
Maßnahmen im Gemeindegebiet an, bei de-
nen Flächenbefestigungen zum Tragen kom-
men (Ausbau Reichenbach, Umgestaltung 
Hofstelle Münnerstädter Straße 7 – Fl.-Nr. 
159 etc.).
Grundsätzlich ist es wünschenswert für die 
künftigen Maßnahmen der Gemeinde eine 
einheitliche, über das gesamte Sanierungs-
gebiet geführte Gestaltung, mit den gleichen 
Oberflächenmaterialien herzustellen.

Der Gemeinderat beschließt, für die Neuge-
staltung der Fläche gegenüber des Rathauses 
die Pflasterfläche mit folgendem Pflaster aus-
zuführen: 

FCN: Marktpflaster, Oberfläche in Muschel-
kalk-Optik 

Die Pflasterarbeiten, samt der erforderlichen 
Vorarbeiten werden in Eigenleistung ausge-
führt. Die genaue Ausführung, wie Steingrö-
ße, Verlegeart und Randeinfassung wird mit 
dem Architekten Wüst, nach Festlegung des 
Pflasters durch den Gemeinderat, noch ab-
gestimmt.

AUS DER GEMEINDERATSSIT-
ZUNG VOM 27.04.2022

VORSTELLUNG DER FA. GP JOULE - ANBIE-
TER FÜR INTEGRIERTE ENERGIEPROJEKTE 
FÜR KOMMUNEN

Dipl.-Geograph Felix Schwahn von der „GP 
JOULE THINK GmbH und & Co. KG“, der 
per Videokonferenz zugeschaltet ist, stellt 
anhand einer Präsentation seine Firma vor 
und zeigt die Möglichkeiten eines Wärme-
netzes für die Gemeinde Burglauer sowie 
die Fördermöglichkeiten auf. Als Energie-

träger sollen eine Photovoltaik-Freiflächen-
Anlage, Hackschnitzel sowie eine Wär-
mepumpe dienen. Der Anschluss an das 
Wärmenetz soll allen Haushalten in Burg-
lauer angeboten werden, zudem ist eine 
Infoveranstaltung geplant.Bürgermeister 
Marco Heinickel ergänzt, dass im Rahmen 
einer Klausurtagung des Gemeinderates 
über dieses Thema bereits diskutiert wurde.

BERATUNG ÜBER EINE BÜRGERABFRAGE 
ZUR REALISIERUNG EINES WEITEREN NAH-
WÄRMENETZES IN BURGLAUER

Die Themen der Energie- und Ressourcen-
wende stellen die Kommunen vor große He-
rausforderungen. Der Gemeinderat Burglau-
er und weitere interessierte Bürgerinnen und 
Bürger haben sich intensive Gedanken über 
unterstützende Projekte in der Gemeinde ge-
macht. 

Mit dem Team „Energiewende Bayern“ – 
www.energiewende.bayern.de – unterstützt 
der Freistaat Bayern mit einem Wegweiser 
für Energieprojekte und bietet für alle Inter-
essierten Information und Beratung an.

BEKANNTGABE DES SCHREIBENS DER 
RECHTSAUFSICHTSBEHÖRDE ZUR HAUS-
HALTSSATZUNG UND ZUM HAUSHALTS-
PLAN FÜR DAS HAUSHALTSJAHR 2022

Dem Gemeinderat wird das Schreiben der 
Rechtsaufsichtsbehörde vom 2. März 2022 
zur Haushaltssatzung und zum Haushaltsplan 
für das Haushaltsjahr 2022 (rechtsaufsichtli-
che Würdigung mit Stellungnahme Staatliche 
Rechnungsprüfungsstelle) bekannt gegeben.
Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2022 enthält keine genehmigungspflichtigen 
Bestandteile.

Ungeachtet dessen wird die Gemeinde auch 
ob der aktuellen Gesamtsituation eindring-
lich gebeten, ihre Finanzen stets konsequent 
im Blick zu behalten und rechtzeitig geeignete 
Maßnahmen zur Absicherung des Haushalts 
einzuleiten.

FOTO: jannoon028 - freepik.comFOTO: Carsten Voll
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Im vergangenen Jahr hat sich die Gemeinde 
für ein Energiecoaching erfolgreich bewor-
ben. Gefördert über die Regierung von Unter-
franken kann die Gemeinde als eine von zehn 
Gemeinden in Unterfranken eine kostenlose 
Initialberatung zur erfolgreichen Umsetzung 
der Energiewende in Anspruch nehmen. Die-
ses Projekt befindet sich in der Umsetzungs-
phase. Ende Mai 2022 werden die ersten Pro-
jektergebnisse durch das beauftragte Büro, 
„EVF - Energievision Franken GmbH“, Weiß-
dorf, vorgestellt.

Um dem Ziel einer Energiewende für die Ge-
meinde näher zu kommen, haben sich Bür-
gerinnen und Bürger auf den Weg gemacht 
Projekte zu realisieren, wozu eine eigene 
Rechtspersönlichkeit gegründet werden soll. 
Dabei ist auch das Thema „Realisierung ei-
nes weiteren Wärmenetzes“ in den Fokus der 
Überlegungen geraten. Ob dieses Projekt zur 
Umsetzung kommen kann, hängt von vielen 
Einflüssen ab. Die Untersuchung der Mach-
barkeit sollte auch eine Analyse des Bestandes 
beinhalten. Wie viele Anwesen in Burglauer 
haben grundsätzlich Interesse zum Anschluss 
an ein Nahwärmenetz und weitere Fragen 
stehen im Raum.

Der Gemeinderat Burglauer beschließt eine 
systematische Erhebung und Analyse der Ist-
Situation der Wärmeversorgung in Burglauer 
vorzunehmen. Der erste Bürgermeister wird 
beauftragt die nächsten Schritte in Abstim-
mung mit der Verwaltung auf den Weg zu brin-
gen. Über die Ergebnisse wird der Gemeinde-
rat informiert. Ebenso sollen die Bürgerinnen 
und Bürger über die weiteren Planungen in-
formiert und soweit möglich beteiligt werden.

ENTSCHEIDUNG ÜBER DEN ABSCHLUSS 
EINER ZWECKVEREINBARUNG 
zur Durchführung eines gemeinsamen land-
kreisweiten Markterkundungsverfahrens 

Am 26. April 2021 ist die Richtlinie „Förde-
rung zur Unterstützung des Gigabitausbaus 
der Telekommunikationsnetze in der Bun-
desrepublik Deutschland“ in Kraft getreten. 
Ebenso wie die Bayerische Gigabitrichtlinie 
zielt dieses Förderprogramm auf den Ausbau 
von weiteren Ortsbereichen mit Glasfaser-
Hausanschlüssen ab.
Der Vorteil des Bundesprogramms gegen-
über der Bayerischen Richtlinie ist darin zu 
sehen, dass es hier keine maximale Förder-
mittelgrenze von 8 Mio. Euro gibt und auch 
die Höchstfördersumme je auszubauender 
Adresse nicht begrenzt ist. Bei der Aufgriff-
schwelle hat das Bundesprogramm in der 
aktuell gültigen Fassung jedoch eher Nach-
teile gegenüber dem Bayerischen Förderpro-
gramm. 

Richtig interessant wird die Anwendung des 
neuen Bundesprogramms nach Ansicht der 
Landkreisverwaltung erst ab dem 1. Januar 

2023, da es ab diesem Zeitpunkt in sogenann-
ten „grauen NGA-Flecken“ unterhalb von 1 
Gbit/s (im Downstream) keine Aufgriffschwel-
le mehr geben wird. Ab diesem Zeitpunkt ist 
zumindest „Super-Vectoring“ kein Hindernis 
mehr für einen geförderten Ausbau. Die soge-
nannten „HFC-Netze“ (wie z.B. das Koaxial-
kabelnetz von Vodafone) können jedoch auch 
auf Grundlage des Bundesprogramms ab 
dem 1. Januar 2023 nicht gefördert mit Glas-
faser-Hausanschlüssen überbaut werden. 
Gleiches gilt für sogenannte „schwarze NGA-
Flecken“ (zwei Netze mit mind. 30 Mbit/s im 
Downstream). 

Für die Gemeinde Burglauer ergibt sich da-
durch voraussichtlich die Möglichkeit, noch 
einige Objekte gefördert mit Glasfaserhaus-
anschlüssen auszubauen. 

Um möglichst effizient in ein Förderverfahren 
nach der neuen Bundesrichtlinie einsteigen zu 
können, wird von Seiten der Landkreisverwal-
tung die Durchführung eines gemeinsamen 
landkreisweiten Markterkundungsverfahrens 
für alle interessierten Städte/Gemeinden 
angestrebt. Das gemeinsame Markterkun-
dungsverfahren soll im Herbst/Winter 2022 
gestartet werden, sodass nach dessen Ab-
schluss die ab dem 1. Januar 2023 gültige 
Aufgriffschwelle zur Anwendung kommt. 

Mit der Durchführung eines gemeinsamen 
Markterkundungsverfahrens wird der Ver-
waltungsaufwand für alle Beteiligten signi-
fikant reduziert. Nach der Durchführung des 
gemeinsamen Markterkundungsverfahrens 
werden die Ergebnisse gemeindescharf aus-
gewertet sowie die weiteren Ausbaumöglich-

keiten und Ausbaukosten pro Stadt/Gemein-
de ermittelt. Anschl. kann jeder Stadt- bzw. 
Gemeinderat auf Grundlage einer entspre-
chenden Ergebnispräsentation individuell 
über die weitere Vorgehensweise entschei-
den. 

Der Gemeinderat beschließt, dass die Ge-
meinde Burglauer am gemeinsamen land-
kreisweiten Markterkundungsverfahren zur 
Ermittlung der förderfähigen Adressen nach 
der Richtlinie „Förderung zur Unterstützung 
des Gigabitausbaus der Telekommunikati-
onsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ 
teilnimmt. 

Der Erste Bürgermeister wird dazu ermäch-
tigt, die Zweckvereinbarung dazu zu unter-
zeichnen.

BESCHLUSSFASSUNG ÜBER DIE ANNAHME 
VON SPENDEN IM HAUSHALTSJAHR 2021

Folgende Spenden an die Gemeinde Burglau-
er wurden für das Jahr 2021 durch die Kasse 
der Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt 
a.d.Saale dokumentiert.

1. Spende in Höhe von 500 € 
für die Freiwillige Feuerwehr

2. Spende in Höhe von 300€ 
für den Jugendraum Burglauer 

Der Gemeinderat stimmt der Annahme der 
genannten Spenden für die gemeindlichen 
Zwecke im Haushaltsjahr 2021 zu.

TEXT „Aus der Gemeinderatssitzung“: Linda Beer - VG NESFOTO: wirestock - Freepik.com
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Aus dem Rathaus

KLAUSURTAGUNG

Anfang April traf sich der Gemeinderat Burg-
lauer zu einer kleinen Klausurtagung in der 
Rudi-Erhard-Halle. Als Gäste waren aus der 
Verwaltung Heike Kaiser, Geschäftstellenlei-
terin, Juliane Eisenschmidt zuständige Archi-
tektin sowie Franz – Josef Schmitt Bauamts-
leiter geladen. Auch die Quartiersmanagerin 
der Gemeinde, Steffi Then, nahm teil.
Nachdem die letzte Klausurtagung im Herbst 
2020 zusammen mit dem Gemeinderat 
Strahlungen stattfand, wurden jetzt die neu-
en anstehenden Themen intensiv behandelt: 
Diskutiert wurde in drei Arbeitsgruppen über 

die Themen „Innenentwicklung der Gemein-
de“, „Leben bzw. Wohnen im Alter“ sowie die 
Grundlage einer Machbarkeitsstudie für die 
Rudi-Erhard-Halle. Viele gute Ideen und neue 
Ansatzpunkte wurden festgelegt und sollen 
weiter bearbeitet werden. In der großen Run-
de wurde das Thema „Energiekonzept – Nah-
wärme für Burglauer“ besprochen. Hier sind 
die weiteren Schritte festgelegt worden. In 
der Gemeinderatssitzung im Mai hat bereits 
eine Firma ein mögliches Nahwärmekonzept 
für Burglauer vorgestellt. In zwei Jahren soll 
die nächste Tagung angesetzt werden.

Im Zuge der Arbeiten an der Autobahnauf-
fahrt zur A 71 wurde auch der Burgläurer 
Pendlerparkplatz umgestaltet. Die Parkplatz-

fläche ist neu aufgeschottert worden, außer-
dem gibt es jetzt Grüninseln. Im Herbst sol-
len zudem Bäume gepflanzt werden. Ebenso 
werden drei Solarlampen für eine bessere 
Beleuchtung - und somit mehr Sicherheit - am 
Parkplatz installiert. Die Kosten der Baumaß-
nahme werden vom Bund übernommen und 
belaufen sich auf 20.000 Euro. Die Rechnung 
für die Solarlampen im Wert von 10.000 Euro 
übernimmt die Gemeinde Burglauer. Bürger-
meister Marco Heinickel bedankt sich herz-
lich bei den Baufirmen sowie bei Manfred Rott 
vom Straßenbauamt Schweinfurt für den rei-
bungslosen Ablauf.

PENDLERPARKPLATZ

BAUZAUN WEG – 
HOFTOR ERNEUERT

Am Anwesen Münnerstädter Straße 7 (ehe-
mals Hümpfner) waren unsere Gemeindear-
beiter aktiv: Der Bauzaun zum Sichtschutz ist 
verschwunden, eine neue Mauer ist zur Ab-
grenzung entstanden. Außerdem wurde das 
beschädigte Hoftor erneuert. Vielen Dank an 
unsere Bauhofmitarbeiter!

TEXTE: Marco Heinickel

FOTOS: Marco Heinickel

TEXT „Hochzeit“: Marco Heinickel, Marion Freund

FOTO „Hochzeit“ : Marion Freund

Rudi Erhard und seine 
Frau Irmgard feierten 
am 17. Mai ihre Dia-
mantene Hochzeit. 
Beide blicken auf 60 
ereignisreiche Ehe-
jahre zurück. Sie ha-
ben zwei Kinder und sind stolze Großeltern 
von vier Enkelkindern. 
Im Jahr 1966 wurde Rudi Erhard zum Bürger-
meister von Burglauer gewählt - und blieb 36 
Jahre in diesem Amt.
Das Ehepaar war über mehrere Jahrzehnte 
hinweg bei unzähligen Veranstaltungen in der 
„Rudi-Erhard-Halle“ (damals „Heimat-Cen-
ter“) sehr aktiv. Es verging kaum ein Wochen-
ende, an dem sich nicht beide um Gäste in der 
Halle kümmerten: Irmgard sorgte für einen 
reibungslosen Ablauf im Service und stand 
zusammen mit ihrem Mann Rudi in der Kü-
che. Um das Herz seiner Imgard zu erobern, 
lernte Rudi neben seiner landwirtschaftlichen 

Tätigkeit noch den Metzgerberuf und unter-
stütze Irmgard in der elterlichen Gastwirt-
schaft „Beim Zapf“. Außer beim Heimatver-
ein, den beide 1973 mitbegründeten, waren 
sie in weiteren Vereinen tätig. Ihre Stimmen 
bereicherten den Gesangsverein „Frohsinn“ 
und den Kirchenchor. Heuer ist Irmgard 55 
Jahre Mitglied im „Verein der Kinderreichen“. 
Bürgermeister Marco Heinickel bedankte 
sich bei dem Altbürgermeister und Ehren-
bürger der Gemeinde und seiner Ehefrau für 
deren Engagement und großartiges Wirken 
für Burglauer. Ein Dankgottesdienst und ein 
Ständchen der „Lauertaler Musikanten“ run-
deten das Jubiläum ab.

AUS DEM RATHAUS

DIAMANTENE 
HOCHZEIT

TEXT „Hoftor“: Marco Heinickel

FOTO „Hoftor“ : Marco Heinickel
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Aus dem Quartiersmanagement

SENIORENFRÜHSTÜCK

Mittlerweile fest etabliert hat sich das Senio-
renfrühstück. 
Es freut uns sehr, dass dieses Angebot so gut 
genutzt wird. 

Im Juli wird es eine Sommerpause des Früh-
stücks geben. Aber bereits am 3. August soll 
es wieder losgehen. Vielleicht dann unter 
freiem Himmel.

Ein herzliches Dankeschön an unsere fleißi-
gen Helfer!

AKTIVGRUPPEN 

Seit März treffen sich in regelmäßigen Ab-
ständen die Aktivgruppen- sportlich und/
oder kreativ. 

Die Kreativgruppe wird bei den nächsten 
Treffen kleine Teddys für Hope’s Angel, einem 

Verein für Eltern mit Ster-
nenkindern, häkeln. Es 
können selbstverständlich 
auch eigene Handarbeits-
projekte mitgebracht wer-
den. Kaffee und Kuchen 
runden das Programm ab. 

In der Sportgruppe wird gewandert oder Rad 
gefahren. Die Termine werden bei jedem Tref-

WAS IST ALLES PASSIERT?

fen neu vereinbart. Auf den nächsten Seiten 
sind weitere Informationen zur Aktivgruppe 
Sport zu finden.  

In der Zwischenzeit hat sich außerdem eine 
Arbeitsgruppe gebildet, die sich regelmäßig 
trifft, um ein buntes Freizeitprogramm für die 
Bürgerinnen und Bürger zusammenzustellen. 

Das Angebot der Aktivgruppen und Arbeits-
gruppen richtet sich an ALLE Bürgerinnen und 
Bürger. Wer Lust hat mitzumachen kann sich 
gerne im Rathaus melden.

Vielen Dank an dieser Stelle für das 
Engagement der Gruppen! 

TEXT: Stefanie Then

FOTOS: Stefanie Then

AUS DEM QUARTIERSMANAGEMENT

TEXT: Stefanie Then

FOTOS: Stefanie Then

AUSSTELLUNG „DEIN HAUS 4.0“

Im April konnte die mobile Ausstellung „Dein 
Haus 4.0“ im Rathaus besichtigt werden. Hier 
wurden verschiedene Assistenzsysteme vor-
gestellt, die sowohl pflegebedürftigen Men-
schen als auch deren Angehörigen das Leben 
erleichtern können. Ein selbstbestimmtes Le-
ben wird so trotz vorhandener Handicaps er-
möglicht.

VORTRÄGE

Der Pflegestützpunkt hat seine Arbeit vorge-
stellt, die sich nicht nur an Pflegebedürftige 
und deren Angehörige richtet. Auch wer eine 
Vorsorgevollmacht oder eine Patientenver-
fügung abschließen möchte, ist gut beraten, 
hier einen Termin zu vereinbaren.

Zum Thema Ein-
bruchsicherheit hat 
Michael Beetz von 
der kriminalpolizei-
lichen Beratungs-
stelle informiert. 
Sowohl Sicher-
heitstechniken als 

auch das eigene Verhalten können dazu bei-
tragen, sein Zuhause sinnvoll zu schützen. 
Dabei müssen die technischen Maßnahmen 
nicht immer teuer sein und sind zum Teil sogar 
recht simpel umzusetzen. 

SENIORENNACHMITTAG NES-ALLIANZ

Am 11. Mai fand 
der erste musi-
kalische Senio-
r e n n a c h m i t t a g 
der NES-Allianz 
in der Stadthal-
le Bad Neustadt 
statt. 

Mit über 200 Teilnehmern war die Stadthal-
le gut gefüllt. Neben Sonja Rahm sorgte die 
„Promiband“ für gute Stimmung. Schon nach 

wenigen Akkorden 
wurde das Tanzbein 
geschwungen.
Ein Vortrag der 
Wohnberatungsstelle 
und lustige Geschich-
ten, vorgetragen von 
Gabi Gröschel runde-
ten den Nachmittag 
ab. 

 

SPRECHZEITEN STEFANIE THEN

Dienstag von 9.00-10.30 Uhr und individuell 
nach Vereinbarung. 
Auch Hausbesuche sind möglich. 

WAS IST ALLES PASSIERT?
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AUS DEM QUARTIERSMANAGEMENT

WAS IST ALLES GEPLANT?

WIEDERKEHRENDE 
VERANSTALTUNGEN

MITTAGSTISCH DES VFB 
• Jeden dritten Mittwoch im Monat 
• 12 Uhr, Rudi-Erhard-Halle 
• Wechselndes Gericht
• Das Mittagessen kann auch abgeholt oder 

geliefert werden
• Anmeldung bis Sonntag der Vorwoche 

möglich 
Ansprechpartner: 
Monika Schneider, Tel. 3838

Ü-65-FRÜHSTÜCK 
• Jeden ersten Mittwoch im Monat gemein-

sames Frühstück
• Sommerpause im Juli
• 9 Uhr, Rudi-Erhard-Halle 
• Unkostenbeitrag 5 Euro 
• Anmeldung bis Montag möglich
Ansprechpartner: 
Stefanie Then, Tel. 6064

AKTIVTREFF – KREATIV 
• Jeden dritten Freitag im Monat 
• 15.00 Uhr, Gastraum Rudi-Erhard-Halle 
• Stricken, nähen, häkeln, basteln...
• Geselliges Beisammensein bei Kaffee und 

Kuchen 
Ansprechpartner: 
Verena Voll, Tel. 0177 1969431

FRAUEN-WANDERGRUPPE 
• Jeden ersten Montag im Monat 
• 13.30 Uhr, Treffpunkt: Rathaus
• Für ALLE lauffreudigen Frauen  
• Für jedes Fitnesslevel geeignet 
Ansprechpartner: 
Rosalinde Wohlfahrt, Tel. 1045
Anni Straub, Tel. 9103

WITWENSTAMMTISCH 
• Jeden ersten Mittwoch im Monat
• 18 Uhr, Pizzeria „Da Nino“

SPIELEABEND 
• Jeden zweiten Mittwoch (ungerade KW) 
• 18 Uhr, Pizzeria „Da Nino“ 
• Brett-, Würfel-, Kartenspiele 
• Geselliges Beisammensein
• Nächste Termine: 22. Juni, 6. / 20. Juli, 

3. / 7. / 31. August, 7. / 21. September

Für folgende wiederkehrende Veranstaltun-
gen werden die Termine per Aushang und 
auf der Gemeindehomepage bekannt gege-
ben: 

FAHRRADTOUREN 
• Treffpunkt Schützenhaus 
• Vorab festgelegte Touren
Ansprechpartner: 
Wolfgang Back, Tel. 9782

AKTIVTREFF - SPORT 
Wanderungen und Radtouren
• Für Junge und Junggebliebene, Frauen 

und Männer
Ansprechpartner: 
Isabell Bach, Tel. 0171 1947212

DIGITALE SPRECHSTUNDE 
Grundlagen zum Thema Smartphone/Tablet
• Klärung von Fragen und Problemen
• Wertvolle Tipps
• Erstes Treffen: 20. Juni, 17 Uhr, Rudi-Er-

hard-Halle 
Ansprechpartner: Michael Knobloch, Tel. 
0179 5096757 oder Stefanie Then, Tel. 6064

EINMALIGE 
VERANSTALTUNGEN

KREUZBERGWALLFAHRT
Sonntag, 19. Juni
5.30 Uhr      Treffpunkt: Kirche 
• Traditionelle Wallfahrt zum Kreuzberg 
• Nähere Informationen siehe Pfarrbrief
Ansprechpartner: Doris Beck, Tel. 1866

WANDERUNG ZUM BIENENHAUS 
Donnerstag, 23. Juni 
13.30 Uhr      Treffpunkt: Rathaus 
• Gemeinsame Wanderung nach Münner-

stadt, Bienenhaus (ca. 4 km)
• Mit Führung: „Eugen erklärt die Bienen“
• Einkehrmöglichkeit im Bienenhaus 
• Anmeldung  bitte bis 17. Juni
Ansprechpartner: Stefanie Then, Tel. 6064

MEDITATIVE WANDERUNG
Donnerstag, 30. Juni 
13 Uhr     Treffpunkt: Rathaus 
• Wanderung um Irmelshausen (ca. 8 km)
• Einschließend Einkehr 
Ansprechpartner: 
Reinfriede Then, Tel. 4148

FAHRT NACH MEININGEN 
Mittwoch, 27. Juli
13 Uhr     Treffpunkt: Bahnhof
• Bitte pünktlich: der Zug fährt um 13.11 Uhr!
• Fahrt mit der Erfurter Bahn
• Besichtigung Schlossmuseum Elisabethen-

burg oder Bummeln
• Geplante Rückfahrt:   17.24 Uhr
Anmeldung bitte bis 20. Juli
Ansprechpartner: 
Stefanie Then, Tel. 6064                         

STADTFÜHRUNG MÜNNERSTADT
Mittwoch, 10. August
14 Uhr      Treffpunkt: Rathaus 
• Münnerstadt neu entdecken
• Eine ganz besondere Stadtführung
• Die Führung beginnt um 14.30 Uhr
• Dauer: ca. zwei Stunden 
• Bitte bis 5. August anmelden!
Ansprechpartner: Stefanie Then, Tel. 6064

LICHTERPROZESSION
Montag, 15. August
20 Uhr     Treffpunkt: Kirche 
• Traditionelle Lichterprozession
• Nähere Informationen siehe Pfarrbrief
Ansprechpartner: Doris Beck, Tel. 1866

AUS DEM QUARTIERSMANAGEMENT

TEXT: Stefanie Then



20 21

KELLERMANNS BIERGARTEN 
Mittwoch, 24. August
16.30 Uhr      Treffpunkt: Rathaus
• Wanderung nach Strahlungen 
• Biergartenbesuch 
• Musikalisches Highlight: „Trio Dolce Vita“ 
• wer nicht laufen möchte kann trotzdem 

gerne per Auto/Fahrrad dazukommen 
• Anmeldung bis 12. August möglich
Ansprechpartner: Stefanie Then, Tel. 6064                                      

RHÖNWANDERUNG  
Mittwoch, 31.August 
10 Uhr       Treffpunkt: Rathaus
• Poppenhausener Kunstmeile 
• Leichte Wanderung (ca. 6 km) 
• Entlang der Strecke sind verschiedene 

Skulpturen zu besichtigen 
• Im Anschluss Einkehr 
• Anmeldung bis 21. August möglich
Ansprechpartner: Stefanie Then, Tel. 6064                                      

HINWEIS:
Es können sich kurzfristig Änderungen ergeben. Diese werden durch Aushang und auf 

der Gemeindehomepage rechtzeitig bekanntgegeben. 

AUS DEM QUARTIERSMANAGEMENT

Bekannt gegeben werden die Termine über 
die Internetseite der Gemeinde Burglauer, 
über den Aushang im Kasten und in einer 
Whats-App-Gruppe. Wer in diese Gruppe 
aufgenommen werden möchte, meldet sich 
bei mir unter:  0171 / 194 72 12.

ICH FREUE MICH AUF EUER KOMMEN!
EURE ISABELL

AKTIVGRUPPE  SPORT
Unsere „Aktivgruppe Sport“ startete am 29. 
April mit einer Wanderung zum Höhberg.
Pünktlich zur vereinbarten Zeit trafen wir uns 
bei bestem Wetter an der Bahnunterführung 
in Burglauer. Am „Brochtl“ vorbei, Richtung 
Strahlungen, ging es hinhauf zum Höhberg. 
Von den insgesamt 18 Wanderern nahmen 
zwei eine kürzere Wegstrecke auf sich.
In geselliger Runde rasteten wir am Kreuz auf 
dem Höhberg. Nach zwei Stunden waren wir 
wieder in Burglauer angekommen.
Vielen Dank nochmal an alle, die dabei wa-
ren. Es hat viel Spaß gemacht!

Die „Aktivgruppe Sport“ ist für jeden gedacht, 
der sich gerne in der Natur bewegt und sich 
mit netten Menschen austauscht. Eine Alters-
grenze gibt es nicht. Frauen, Männer, Fami-
lien, Kinder - alle sind recht herzlich eingela-
den mitzumachen.

TEXT: Isabell Bach

FOTO: Isabell Bach

Die Wandersleute machen Rast am Höhberg.

Biohof Back     Jahnstraße 8     97724 Burglauer 

Selbstbedienung
 

Tag & Nacht geöffnet
 

kostenfreie Lieferung:
09733/4801

 
 

Regional und mit viel Liebe zum Produkt

Eigene Produkte

Kartoffeln
saisonales Gemüse
Marmeladen, Liköre

Schwarzhafer (Tierfutter)
-> wir erweitern ständig unser Angebot <-

Produkte aus der Region

Eier
Lammknacker, Lammsalami

Wurstkonserven
Honig, Honiglikör, Propolis

Hafer, Haferflocken

Selbstbedienungsladen "Kartöffele"

Aktuelle Infos und Termine findet ihr auf        facebook unter Biohof Back
dort geben wir auch wieder unsere beliebten "Kartoffeln zum Selberlesen" Termine bekannt

Aktuelle Infos und Termine

G3-Outlet.de | Eine Unternehmung der G3 Solution GmbH | Münnerstädter Straße 40 | 97724 Burglauer
Geschäftsführer: Daniel P. Michel | Handelsregister Schweinfurt B 5852 | Ust-ID Nr.: DE815180261

Professionelle Hilfe Direkt vor 
Ort für Notebooks, Computer 

und Handys aller Marken

Reparatur | Wartung | Service
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Aus der Kirche
Nachdem nun zwei Jahre das gemeinsame 
Klappern nicht möglich war, machten sich die 
Mädchen und Buben am Karfreitag um 6 Uhr 
morgens auf den Weg, um traditionsgemäß 
das Ave Maria zu klappern. Am Karsamstag 
werden nach alter Sitte auch die „Rumpe-
leier“ eingesammelt. Daraus spendeten die 
Burgläurer Ministranten 300 Euro als Hilfe für 
die im Dekanat Bad Neustadt untergebrach-
ten Ukrainer. Dekan Andreas Krefft freute 
sich sehr über dieses Zeichen der Solidarität.

TEXT + FOTO „Klappern“: Alexandra Ziegler

TEXT „Wallfahrt“: Doris Beck

FOTO „Wallfahrt“: Marco Heinickel

FOTO „Mai-Andacht“: Doris Beck

TEXT „Mai-Andacht“: Jörg Endres

Am 6. Mai machten sich 42 Gläubige auf zur 
Wallfahrt nach Windheim. Mit dabei: eine 
stattliche Anzahl an Musikanten. Unser ehe-
maliger Seelsorger Pfarrer Norbert Rein-
wand, inzwischen Rentner, lies es sich nicht 
nehmen den Gottesdienst in Windheim zu 
halten. Unterstützt wurde er dabei von der 
97-jährigen Adelheit Back an der Orgel. 
In der „Alten Schule“ stärkte man sich an-
schließend für den Rückweg nach Burglauer.

Zur Mai-Andacht an der Talkirche bei Mün-
nerstadt reisten etwa 70 Teilnehmer aus der 
Seniorengruppe Burglauer an. Unter freiem 
Himmel feierten die Gläubigen Gottesdienst. 
Zu Gitarren-Musik sangen sie feierliche Lie-
der und beteten. Bei Kaffee und selbstgeba-
ckenem Kuchen trafen sie sich nach der An-
dacht zu Gesprächen in geselliger Runde.

97616 Salz · Tel. 09771 6162-0

Mehr Informationen bei uns:

Bei uns gibt es keinen Kompromiss:  
In Sachen Haus- und Einbaugeräte  
heißt es bei uns natürlich Miele. Und  
dazu bieten wir erstklassigen Service.

Miele. Immer Besser.

Von Miele die Qualität, 
von uns der Service.
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Aus der Verwaltungsgemeinschaft

HOCHWASSER-
NACHRICHTENDIENST 
MELDEÜBUNG 2022          

Herzlichen Dank an die Bewohner der be-
troffenen Grundstücke für Ihr Verständnis und 
allen Beteiligten für den reibungslosen Ablauf 
der Übung.  
Am 5. April 2022 fand, veranlasst durch das 

FÄLLIGKEIT WASSER- UND 
KANALGEBÜHREN
Die Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt 
a.d. Saale weist darauf hin, dass am

1. AUGUST 2022

die zweite Abschlagszahlung für die Wasser- 
und Kanalgebühren 2022 fällig wird.

Zu zahlen ist der im letzten Abrechnungsbe-
scheid über Benutzungsgebühren festgesetzte 
Abschlagsbetrag (sh. Seite 2, Abrechnungs-
bescheid für 2021 von Anfang Februar 2022).

Zur Vermeidung von Mahngebühren und 
Säumniszuschlägen werden alle Zahlungs-
pflichtigen, die keine Einzugsermächtigung 
zur Abbuchung der Verbrauchsgebühren 
(Wasser- und Kanalgebühren) an die Verwal-
tungsgemeinschaft erteilt haben, aufgefor-
dert, die fälligen Beträge rechtzeitig auf ein 
Konto der Gemeinde zu überweisen.

Bayerische Landesamt für Umwelt, eine Mel-
deübung zum Hochwassernachrichtendienst 
statt. Die Übung bezog sich hauptsächlich 
auf die Weitergabe von Warnungen und die 
Überprüfung von Hochwassermeldeplänen 
über die Hauptmeldestellen/ Hochwasser-
vorhersagezentralen an Kreisverwaltungs-
behörden und Gemeinden bis hin zu den 
Empfängern vor Ort. 

Die Gemeinde Burglauer ist im Falle eines 
Hochwassers durch steigende Pegelstände 
der Lauer ebenfalls an der Meldeübung be-
teiligt gewesen. Der entsprechende Melde-
plan wurde durch die Verwaltungsgemein-
schaft Bad Neustadt a. d. Saale erfolgreich 
getestet und aktualisiert.   

GRUNDSTEUERREFORM - 
DIE NEUE GRUNDSTEUER IN 
BAYERN

NEUREGELUNG DER GRUNDSTEUER

Für die Städte und Gemeinden ist die Grund-
steuer eine der wichtigsten Einnahmequellen. 
Sie fließt in die Finanzierung der Infrastruktur, 
zum Beispiel in den Bau von Straßen und dient 
der Finanzierung von Schulen und Kitas. Sie 
hat Bedeutung für jeden von uns. Das Bundes-
verfassungsgericht hat die bisherigen gesetz-

TEXT „Fälligkeit Wasser- und Kanalgebühren“: Karin Franz - VG NES 

TEXT „Hochwassernachrichtendienst“: Kristin Peckmann - VG NES
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lichen Regelungen zur Bewertung von Grund-
stücken für Zwecke der Grundsteuer im Jahr 
2018 für verfassungswidrig erklärt.

Der Bayerische Landtag hat am 23. Novem-
ber 2021 zur Neuregelung der Grundsteuer 
ein eigenes Landesgrundsteuergesetz verab-
schiedet. Von 2025 an spielt der Wert eines 
Grundstücks bei der Berechnung der Grund-
steuer in Bayern keine Rolle mehr. Die Grund-
steuer wird in Bayern nicht nach dem Wert 
des Grundstücks, sondern nach der Größe 
der Fläche von Grundstück und Gebäude be-
rechnet.

WIE LÄUFT DAS VERFAHREN AB?

Das bisher bekannte, dreistufige Verfahren 
bleibt weiter erhalten. Eigentümerinnen und 
Eigentümer müssen eine sog. Grundsteuer-
erklärung abgeben. Das Finanzamt stellt auf 
Basis der erklärten Angaben den sog. Grund-
steuermessbetrag fest und übermittelt diesen 
an die Kommune. Die Eigentümerinnen und 
Eigentümer erhalten über die getroffene Fest-
stellung des Finanzamtes einen Bescheid, den 
sog. Grundsteuermessbescheid. Der durch 
das Finanzamt festgestellte Grundsteuer-
messbetrag wird dann von der Kommune mit 
dem sog. Hebesatz multipliziert. Den Hebe-
satz bestimmt jede Kommune selbst. Die 
tatsächlich nach neuem Recht zu zahlende 
Grundsteuer wird den Eigentümerinnen und 
Eigentümern in Form eines Bescheids, den 

sog. Grundsteuerbescheid, von der Kommu-
ne mitgeteilt. Den Grundsteuerbescheid er-
halten Sie voraussichtlich in 2024. 
Die neue Grundsteuer ist ab dem Jahr 2025 
von den Eigentümerinnen und Eigentümern 
an die Kommune zu bezahlen.

WAS BEDEUTET DIE NEUREGELUNG FÜR 
SIE?

Waren Sie am 1. Januar 2022 (Mit-)Eigen-
tümerin bzw. (Mit-)Eigentümer eines Grund-
stücks, eines Wohnobjekts oder eines Betriebs 
der Land- und Forstwirtschaft in Bayern? – 
Dann aufgepasst:
Um die neue Berechnungsgrundlage für 
die Grundsteuer feststellen zu können, sind 
Grundstückseigentümerinnen und -eigen-
tümer sowie Inhaberinnen und Inhaber von 
land- und forstwirtschaftlichen Betrieben 
verpflichtet, eine Grundsteuererklärung ab-
zugeben.
Hierzu wurden Sie durch Allgemeinverfügung 
des Bayerischen Landesamts für Steuern am 
30. März 2022 öffentlich aufgefordert.
Für die Erklärung sind die Eigentumsverhält-
nisse und die tatsächlichen baulichen Gege-
benheiten am 1. Januar 2022 maßgeblich, 
sog. Stichtag.

WAS IST ZU TUN?

Ihre Grundsteuererklärung können Sie in der 
Zeit vom 1. Juli 2022 bis spätestens 31. Ok-
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tober 2022 bequem und einfach elektronisch 
über ELSTER - Ihr Online-Finanzamt unter 
www.elster.de abgeben.

Sofern Sie noch kein Benutzerkonto bei ELS-
TER haben, können Sie sich bereits jetzt regis-
trieren. Bitte beachten Sie, dass die Registrie-
rung bis zu zwei Wochen dauern kann.
Sollte eine elektronische Abgabe der Grund-
steuererklärung für Sie nicht möglich sein, 
können Sie diese auch auf Papier einreichen. 
Die Vordrucke hierfür finden Sie ab dem 1. Juli 
2022 im Internet unter www.grundsteuer.
bayern.de, in Ihrem Finanzamt oder in Ihrer 
Gemeinde.
Bitte halten Sie die Abgabefrist ein.

SIE SIND STEUERLICH BERATEN?

Selbstverständlich kann die Grundsteuerer-
klärung auch durch Ihre steuerliche Vertre-
tung abgegeben werden.

SIE HABEN EIGENTUM IN ANDEREN BUN-
DESLÄNDERN?

Für Grundvermögen sowie Betriebe der 
Land- und Forstwirtschaft in anderen Bundes-
ländern gelten andere Regelungen für die Er-
klärungsabgabe als in Bayern.
Informationen finden Sie unter www.grund-
steuerreform.de.

SIE BENÖTIGEN WEITERE INFORMATIONEN 
ODER UNTERSTÜTZUNG?

Weitere Informationen und Videos, die Sie 
beim Erstellen der Grundsteuererklärung un-
terstützen sowie die wichtigsten Fragen rund 

um die Grundsteuer in Bayern finden Sie on-
line unter

www.grundsteuer.bayern.de

Bei Fragen zur Abgabe der Grundsteuerer-
klärung ist die Bayerische Steuerverwaltung 
in der Zeit von Montag bis Donnerstag von 
08:00 – 18:00 Uhr und Freitag von 08:00 – 
16:00 Uhr auch telefonisch für Sie erreichbar:
089 – 30 70 00 77
In Bayern gilt es, rund 6,3 Mio. Feststellungen 
zu treffen – bitte sehen Sie aufgrund der Men-
ge der zu bearbeitenden Grundsteuererklä-
rungen von Rückfragen zum Bearbeitungs-
stand Ihrer Grundsteuererklärung ab.

HÄNGEN DIE GRUNDSTEUERREFORM UND 
DER ZENSUS 2022 ZUSAMMEN?

Das Bayerische Landesamt für Statistik führt 
in 2022 einen Zensus mit einer Gebäude- und 
Wohnungszählung durch. Die Grundsteuer-
reform und der Zensus sind voneinander un-
abhängig. Weitere Informationen zum Zen-
sus finden Sie unter www.statistik.bayern.de/
statistik/zensus.

AUS DER VG 

RENTEN & SOZIALES

VORSCHUSS AUF DIE RENTE FÜR HINTER-
BLIEBENE

Hat der verstorbene Ehepartner vor dem 
Tod schon Rente bezogen, kann die oder der 
Hinterbliebene bei der Deutschen Post AG 
Vorschuss beantragen.

Der Tod eines An-
gehörigen be-
lastet die Hinter-
bliebenen häufig 
nicht nur emotio-
nal. Er kann auch 
zu finanziellen 
Engpässen füh-
ren. Zumindest 
die monetären 
Sorgen kann die 
Deutsche Renten-
versicherung der 
Witwe bzw. dem 
Witwer schnell 

nehmen, wenn der Ehepartner vor seinem 
Tod schon eine Rente bezogen hat: Innerhalb 
von 30 Tagen nach dem Tod kann bei der 
Deutschen Post AG ein Vorschuss auf die Wit-
wen- oder Witwerrente beantragt werden. 

Die Vorschusszahlung beträgt das Dreifache 
des für den Sterbemonat gezahlten Renten-
betrages. Sie wird als Überbrückungshilfe in 
einer Summe ausgezahlt. Eine Anrechnung 
von eventuellen Einkommen des Hinterblie-
benen findet während des Sterbevierteljahres 
nicht statt! Zu beachten ist, dass zusätzlich zu 

dem Antrag auf die Vorschusszahlung beim 
zuständigen Rentenversicherungsträger auch 
noch ein formeller Rentenantrag gestellt wer-
den muss. Bei der Bewilligung der Witwen- 
bzw. Witwerrente wird die Vorschusszahlung 
verrechnet.

WER WANN ANSPRUCH AUF ERWERBSMIN-
DERUNGSRENTE HAT 

Wer wegen schwerer Krankheit oder eines 
Unfalls nicht mehr oder nur noch teilweise 
arbeiten kann, kann unter Umständen eine 
Frührente erhalten.

Berlin (dpa/tmn). Ein Unfall oder eine schwe-
re Krankheit haben Sie ausgebremst? Wer 
nicht mehr oder nur noch vermindert arbeiten 
kann, kann unter Umständen eine Erwerbs-
minderungsrente (EM-Rente) beantragen. 
In Deutschland gibt es nach Angaben des 
Sozialverbands VdK etwa 1,8 Millionen Er-
werbsminderungsrentnerinnen und -rentner. 
Anspruch auf diese Leistung haben alle Ren-
tenversicherten - mit einigen Einschränkun-
gen. 
Zum einen müssen Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer eine Mindestversicherungs-
zeit in der Rentenversicherung von fünf Jah-
ren erfüllen, sagt Dirk von der Heide von der 
Deutschen Rentenversicherung Bund. Außer-
dem müssten diese in den vergangenen fünf 
Jahren vor Eintritt der Erwerbsminderung 
mindestens drei Jahre lang Pflichtbeiträge für 
eine abhängige Beschäftigung oder selbst-
ständige Tätigkeit einbezahlt haben. 

AUS DER VG 

FOTO: DCStudio - freepik.com
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Daneben müssen gewisse gesundheitliche 
Kriterien zutreffen: Die erfüllen diejenigen, die 
nicht mehr in der Lage sind, mindestens sechs 
Stunden täglich erwerbstätig zu sein. "Die 
Rentenversicherung prüft dies anhand ärzt-
licher Unterlagen", sagt von der Heide. An-
hand derer lotet die Versicherung aus, ob die 
Arbeitsfähigkeit des Antragstellers oder der 
Antragstellerin durch medizinische oder be-
rufliche Reha-Maßnahmen wieder ganz oder 
teilweise herzustellen ist. "Diesen Grundsatz 
nennt man „Reha vor Rente'", sagt VdK-Prä-
sidentin Verena Bentele. 

Zeitlicher Umfang der Erwerbsfähigkeit ent-
scheidet über Rente

Ist es nicht möglich, die Arbeitsfähigkeit durch 
eine Reha-Maßnahme wiederherzustellen, 
erfolgt eine Prüfung, in welchem zeitlichen 
Umfang der Antragsteller noch arbeiten kann. 
Davon hängt ab, ob für Betroffene eine Rente 
wegen voller oder teilweiser Erwerbsmin-
derung in Frage kommt. Diejenigen, die aus 
gesundheitlichen Gründen weniger als sechs 
Stunden am Tag arbeiten können, erhalten 
eine Rente wegen teilweiser Erwerbsminde-
rung. "Sie soll das Einkommen aus einer noch 
möglichen Teilzeitbeschäftigung ergänzen", 
sagt von der Heide. 

Ist die Erwerbsfähigkeit auf weniger als drei 
Stunden am Tag gesunken, gibt es die Rente 
wegen voller Erwerbsminderung. "Sie ist dop-
pelt so hoch wie die Rente wegen teilweiser 
Erwerbsminderung", so der Experte. Für älte-
re Versicherte gibt es eine Sonderregel: Wer 
vor dem 2. Januar 1961 geboren ist, dem steht 
eine Teilerwerbsminderungsrente auch dann 

zu, wenn er oder sie zwar noch in der Lage 
ist, mindestens sechs Stunden am Tag einer 
Erwerbstätigkeit nachzugehen, nicht aber in 
ihrem bisherigen Beruf. "In diesen Fällen gibt 
es oft Streit darum, welche Tätigkeiten ver-
gleichbar und zumutbar sind", sagt Verena 
Bentele. Wird die Rentenzahlung abgelehnt, 
sollten Betroffene sich beraten lassen und ge-
gebenenfalls Widerspruch einlegen. 

Rentenhöhe berechnet sich aus den persön-
lichen Entgeltpunkten

Wie hoch die EM-Rente im Einzelfall ausfällt, 
berechnet sich aus den bisher zurückgeleg-
ten Versicherungszeiten. Basis sind unter an-
derem die erreichten persönlichen Entgelt-
punkte des oder der Versicherten. Zusätzlich 
werden erwerbsgeminderte Menschen durch 
eine sogenannte Zurechnungszeit so gestellt, 
als hätten sie mit ihrem bisherigen durch-
schnittlichen Einkommen weitergearbeitet 
und Beiträge gezahlt. "Dadurch erhalten sie 
eine höhere Rente", sagt von der Heide. Die 
durchschnittlich gezahlte EM-Rente lag laut 
der Deutschen Rentenversicherung Bund bei 
einem Rentenbeginn im Jahr 2020 bei 986 
Euro brutto. "Häufig reicht das nicht zum Le-
ben", sagt Verena Bentele. Ihren Angaben 
zufolge bezieht deshalb fast jeder sechste Er-
werbsminderungsrentner Grundrente.

Grundsätzlich dürfen Bezieher einer EM-Ren-
te nebenher weitere Einkünfte erzielen. Da-
bei sind jedoch bestimmte Einkommensgren-
zen zu beachten. Bei einem Überschreiten 
wird die Rente gekürzt. Für eine Rente wegen 
voller Erwerbsminderung gilt eine feststehen-
de Hinzuverdienstgrenze. Sie liegt bei 6.300 
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Die Bürgerinnen und Bürger der Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsgemeinschaft Bad Neu-

stadt a. d. Saale können sich auch in allen weiteren Angelegenheiten der Rentenversicherung, 

z. B.:

- Rentenantragstellung

- Kontenklärung

- Besprechung sonstiger Rentenangelegenheiten.

an das Renten und Sozialamt der VG wenden.

Termine können unter Tel. (09771) 6160-14 oder – 13 mit Herrn Büttner bzw. Frau Lampert verein-

bart werden.

Euro im Jahr. Die Hinzuverdienstgrenze für 
eine Rente wegen teilweiser Erwerbsminde-
rung wird individuell berechnet. Für 2022 
beträgt sie mindestens 15.989 Euro. 
Daneben spielt auch der zeitliche Umfang der 
Tätigkeit eine Rolle. Wer als Bezieher einer 
Rente wegen voller Erwerbsminderung drei 
und mehr Stunden am Tag oder als Bezieher 
einer Rente wegen teilweiser Erwerbsminde-
rung sechs und mehr Stunden am Tag arbei-
tet, verliert unter Umständen seinen Renten-
anspruch. Daher sollten sich Bezieher einer 
EM-Rente vor Aufnahme einer Tätigkeit über 
die Auswirkungen auf ihre Rente informieren, 
rät von der Heide.

Zusätzliche Berufsunfähigkeitsrente wird 
nicht verrechnet

Übrigens: Wer eine Rente aus einer Berufs-
unfähigkeitsversicherung bezieht, muss die-
ses Geld nicht mit der Erwerbsminderungs-
rente verrechnen lassen. Der Grund: Die 
Einkommensgrenzen gelten nur bei Erwerbs-
einkommen, Renten bleiben davon unbe-
rührt. Es kann sich also lohnen, beizeiten eine 

Berufsunfähigkeitsversicherung abzuschlie-
ßen.

Um eine Erwerbsminderungsrente zu erhal-
ten, muss man einen Antrag beim zuständi-
gen Rentenversicherungsträger stellen. 2020 
wurden laut Verena Bentele 42 Prozent der 
Anträge abgelehnt. Dazu heißt es seitens der 
Deutschen Rentenversicherung: "Ablehnun-
gen erfolgen nur, wenn die gesundheitlichen 
oder die versicherungsrechtlichen Voraus-
setzungen nicht erfüllt sind, Versicherte Ihren 
Mitwirkungspflichten nicht nachkommen, 
oder Anträge zurückgenommen werden." 

Betroffene haben einen Monat Zeit, um Wi-
derspruch gegen einen ablehnenden Be-
scheid einzulegen. Ist dieser gut begründet, 
kann das dazu führen, dass die Rentenversi-
cherung die EM-Rente doch gewährt. Aber in 
manchen Fällen geht es nicht ohne Klage vor 
dem Sozialgericht. "Der entscheidende Vor-
teil ist hier, dass das Sozialgericht einen Gut-
achter einsetzen kann, der unabhängig ist", 
so Bentele. Für Betroffene ist dieses Gutach-
ten kostenfrei.

TEXTE „Renten und Soziales“: Jürgen Büttner - VG NES
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Impressionen
AUS DEN VERGANGENEN WOCHEN

- 1. MÄRZ -
NARREN ZURÜCK

 IN BURGLAUER

Am Morgen des Ostersonntag sorgten Mit-
glieder der „Lauertaler Musikanten“ für die 
richtige Stimmung. Sie spielten ihre Stücke 
abwechselnd an zwei Standorten im Dorf.

FOTO „Fasching“: Philipp Endres

FOTO „Ostergruß“: Barbara Sell, Gerhard Guck

- 17. APRIL -
MUSIKALISCHER 

OSTERGRUSS

Dieses Jahr waren am Faschingsdienstag 
wieder die Narren los. Über den Mini-Umzug 
freuten sich speziell die kleinen Burgläurer 
- doch auch die großen waren froh, endlich 
wieder Fasching feiern zu dürfen. 

FOTO „Osternester“: Carsten Voll, Thomas Back, Jörg Endres

TEXTE: Jörg Endres

- 17. APRIL -
OSTERHASE IN BURGLAUER

Fleißige Osterhasen versteckten am Oster-
sonntag an mehreren Standorten im Dorf klei-
ne Überraschungen. Viele Kinder kamen und 
freuten sich riesig über die süßen „Nester“.

IMPRESSIONEN
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- 7. MAI -
BIERGARTEN-
EINWEIHUNG

FOTO „Maibaum“: Marco Heinickel

FOTO „Biergarten“: „Drüm-Rüm“ (Band)

FOTO „Kindergarten“: Philipp Endres

TEXTE: Jörg Endres

- 30. APRIL -
MAIBAUM-

AUFSTELLUNG

Wie jedes Jahr stellten die Feu-
erwehrleute auch heuer wieder 
einen Maibaum auf. Der große 
Unterschied: Diesmal durfte auch 
wieder ein Festzelt vor dem Rat-
haus aufgebaut werden. Der Duft 
von Grillfleisch, der durch das 
Dorf zog, lockte viele Gäste an. 
Die ließen sich die gute Stimmung 
auch nicht von einem Regenguss 
verderben. 

Endlich konnte der Sportverein VfB den neu-
en Biergarten an der Rudi-Erhard-Halle ge-
bührend einweihen. Die Musiker von „Drüm-
Rüm“ sorgten für die passende Stimmung.

- 15. MAI -
KINDERGARTENFEST

Beim Kindergartenfest sind die Kleinsten die 
Größten. Es wurde ausgelassen gespielt und 
gebastelt. Den Gästen führten sie ein einstu-
diertes Stück vor. Besonders die Hüpfburg und 
die Kutschfahrten kamen bei den vielen Kin-
dern gut an. 

ANZEIGE

Bad Neustadt
Marktplatz 19

Ostheim
Marktstraße 27

Bad Kissingen
Ludwigstraße 14

IMPRESSIONENIMPRESSIONEN
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Veranstaltungen und Termine
JUNI 2022
12. Juni 2022
Familiennachmittag - Familienverband

16. Juni 2022
Fronleichnamsprozession - Kath. Kirchenstif-
tung 

19. Juni 2022
Kreuzbergwallfahrt - Kath. Kirchenstiftung

25. Juni 2022
Johannisfeuer - Kolpingsfamilie

26. Juni 2022
Weißer Sonntag - Kath. Kirchenstiftung

28. Juni 2022
Saale Musicum - Vereinsring 

JULI 2022

1. Juli - 4. Juli 2022 
Jubiläum VfB Burglauer 95 + 1 Jahre

9. Juli 2022 
Serenade - Lauertaler Musikanten

10. Juli 2022 
Fischfest - Heimatverein / Tischtennis

17. Juli 2022
Pfarrfest - Kath. Kirchenstiftung 

23. Juli 2022
Serenade - Lauertaler Musikanten 

AUGUST 2022

15. August 2022 
Lichterprozession - Kath. Kirchenstiftung

ANZEIGE

Aus den Vereinen

WIR SUCHEN DICH …
FÜR DIE JUNIOREN-

MARSCHTANZGARDE 

DER BURGELF

Du bist im Alter zwischen neun und zwölf 
Jahren und bist tanzbegeistert?

dann melde Dich bis 30. Juni 2022 
bei Steffi Bömmel: 016091482377

Wir freuen uns auf Dich!!!
Geli, Steffi und Sandra
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AUS DEN VEREINEN

BIRTHDAY
Happy

VOM 1. JULI - 4. JULI 2022
AUF DEM SPORTGELÄNDE BURGLAUER

+1

Jahre

AUS DEN VEREINEN

Die Highlights

Freitag, 01.07.2022

Samstag, 02.07.2022

Sonntag, 03.07.2022

Montag, 04.07.2022

EHRENABEND
moderiert von Fredi Breunig

FUSSBALLSPIELE
der Fördermannschaften: U11, U13, U15 und U17

GESTECKTER SPIESSBRATEN

FUSSBALLSPIEL

KESSELFLEISCH
musikalische Umrahmung mit:
DIE ZWEE VOM DURF

ZUMBA-AUFFÜHRUNG

AM ABEND MUSIK MIT DER BAND:

MITTAGESSEN

FUSSBALLSPIELE

GEGRILLTE MAKRELE 

Party-Musik meets 90er-Musik
DJ-ABEND

der 1. und 2. Mannschaft
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FAMILIENVERBAND

NEUWAHLEN BEIM  FAMILIEN 
VERBAND

In der Rudi-Er-
hard-Halle fand die 
Hauptversammlung 
des Familienverban-
des Burglauer/Rei-
chenbach statt. Vor-
stand Bernhard Beck 
leitete den Abend 
mit einem kurzen 
Jahresrückblick und 
der Schweigeminute 
für die verstorbenen 
Vereinsmitglieder 
ein.

In seinem Bericht zeigte Schriftführer Paul 
Kuchmann auch alternative Aktivitäten auf, 
indem die Mitglieder jeweils kleine Weih-
nachtspräsente an ihrer Haustüre erhielten, 
weil die übliche Weihnachtfeier nicht stattfin-
den durfte.

Ausgelöst durch die vielfachen Einschränkun-
gen im Vereinsleben durch die Corona-Pan-
demie konnte Kassenführer Albert Back auch 
nur einen kurzen Kassenbericht abgeben. 
Dem Kassier wurde für eine geordnete Kas-
senführung Entlastung erteilt.

Der anwesende Bürgermeister Marco Heini-
ckel übernahm beim Punkt Neuwahlen bereit-
willig das Amt des Wahlleiters. 

SCHÜTZENVEREIN

DER SV LAUERTAL BURGLAU-
ER SCHIESST AUCH IN DER 
KOMMENDEN SAISON IN 
DER BAYERNLIGA

Die Luftgewehr-Mannschaft des Schützen-
vereins Lauertal Burglauer hat sich mit dem 

Mit Ausnahme der stellvertretenden Vorsit-
zenden Anni Straub stellte sich der bisheri-
ge Vorstand wieder zur Verfügung. Für Anni 
Straub rückte Dominik Then nach.

Mit einer großen Laudatio und Blumen be-
dankte sich Bernhard Beck bei Anni Straub 
für den vielseitigen und zeitintensiven Einsatz 
für den Familienverband über Jahrzehnte 
hinweg. In der Hoffnung, dass heuer die ge-
wohnten Feste und Aktivitäten wieder durch-
geführt werden können, endete eine harmo-
nisch verlaufene Versammlung.

TEXT „Familienverband“: Bernhard Beck - Mainpost

FOTO „Familienverband“: Bernhard Beck

TEXT „Schützenverein“: Daniel Rathgeber - Mainpost

FOTO „Schützenverein“: Anand Anders - Mainpost

TISCHTENNISVEREIN - HV 

TISCHTENNIS FÜR 
JEDERMANN

Kleiner Ball, großer Spaß. Auf Initiative der 
Tischtennis-Abteilung des Heimatvereins 
besitzt Burglauer nun eine eigene Outdoor-
Platte. Diese ist im Rahmen der Kleinprojekt-
förderung des Landkreises etwa zur Hälf-
te gefördert worden. Die restlichen Kosten 
übernahm die Tischtennis-Abteilung. Beson-
derer Dank gilt dem Bauhof der Gemeinde 
Burglauer, der den Untergrund entsprechend 
herrichtete. Die Platte ist öffentlich zugäng-
lich und gedacht für die Jugend sowie für alle, 
die Spaß am Tischtennis haben.

zweiten Platz beim Relegationswettkampf 
um Plätze in der Bayernliga Nord-West den 
Klassenerhalt gesichert. In Kleinlangheim 
trafen die zwei erstplatzierten Mannschaften 
aus der Mittelfranken- und Unterfrankenliga 
sowie der Siebte und Achte der Bayernliga 
Nord-West aufeinander.

Mit Anna Väth, Andrea Gehring, Linus Die-
mer, Heidi Krug und Fabian Back im Kader 
wurde der zusätzliche Wettkampf erfolgreich 
absolviert. Durch solide Leistungen, welche 
den Saisonverlauf widerspiegelten, belegten 
die Lauertalschützen mit einem Mannschafts-
schnitt von 381,3 Ringen den zweiten Platz. 
Souveräner Sieger wurden die Schützen aus 
Ickelsheim. Auf den dritten Platz kamen die 
Schützen aus Faulbach. Diese drei Teams 
schießen in der kommenden Saison in der 
Bayernliga Nord-West.

Zufrieden mit dem Abschneiden seiner Mann-
schaft, haderte Wolfgang Back, der Schüt-
zenmeister des SV Lauertal Burglauer, al-
lerdings mit manchen Entscheidungen der 
Funktionäre. Diese hätten laut Back wenig 
Fingerspitzengefühl bei der Durchführung der 
Rundenwettkämpfe in einer von der Corona-
Pandemie bestimmten Saison gezeigt.

„Aber wir konnten heute unsere Nerven im 
Griff behalten und mit den gezeigten Leis-
tungen uns den Klassenerhalt auf sportliche 
Weise sichern“, sagte Wolfgang Back. Nach 
einer kurzen Pause beginnt bei den Lauertal-
schützen die Vorbereitung auf die kommende 
Saison.

TEXT „Tischtennis für alle“: Philipp Wohlfart- Mainpost

FOTOS „Tischtennis für alle“: Philipp Wohlfart

AUS DEN VEREINEN

Anna Väth hochkonzentriert vor dem Schuss.
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AUS DEN VEREINEN

TISCHTENNISVEREIN - HV

ALLER GUTEN DINGE SIND 
DREI

Aufgrund der Corona-Pandemie wurden 
alle Ligen auf Verbands- und Bezirksebe-
ne des Bayerischen Tischtennis-Verbands 
(BTTV) in der Saison 2021/2022 auf eine 
Einfachrunde umgestellt. Doch das mach-
te dem HV Burglauer nichts aus. Dreimal 
stand am Ende der Saison eine Burgläurer 
Mannschaft im Bezirk Unterfranken-Nord 
auf dem ersten Platz.

Das Beeindruckende: Alle drei Mannschaf-
ten blieben verlustpunktfrei. Während sich 
die 1. Jugendmannschaft des HVB in der 
Bezirksliga über 12:0 Punkte freut, hat auch 
die 3. Jugendmannschaft in der Bezirks-
klasse A Nordost keinen Grund, um Trübsal 
zu blasen (16:0 Punkte). Die Jugend ist seit 
Jahren das Herzstück der Burgläurer Ver-
einsarbeit. Abteilungsleiter und Jugend-
trainer Hubert Katzenberger zeigte sich 
sichtlich zufrieden und stolz, dass die Ju-
gendarbeit in Burglauer Früchte trägt.

Auch im Herrenbereich fällt die Bilanz 
nach einer weiteren Corona-Saison sehr 
positiv aus. Während die 1. Herrenmann-
schaft einen überraschenden 3. Platz in 
der Bezirksliga Nordwest ergatterte, stand 
für die 2. Herrenmannschaft, die in der Be-
zirksklasse D Nordost antrat, der vierte 
Meistertitel in Folge fest (10:0 Punkte).

TEXT : Philipp Wohlfart- Mainpost

FOTOS: Christian Schmitt, Hubert Katzenberger, Marcel Göpfert 

AUS DEN VEREINEN

KKiinnddeerrcchhoorr  
BBoooocchhkkllöööößßlliicchh  

WWiirr  ssttaarrtteenn  wwiieeddeerr  dduurrcchh    
uunndd  llaaddeenn  aallllee  KKiinnddeerr,,  ddiiee  ggeerrnnee  ssiinnggeenn,,    

jjeeddeenn  DDoonnnneerrssttaagg  

vvoonn  1177  --  1177..4455  UUhhrr    
iinn  ddiiee  BBaarr  ddeerr  RRuuddii--EErrhhaarrdd--HHaallllee  

BBuurrggllaauueerr  eeiinn..  
WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  vviieellee  KKiinnddeerr,,  
zzwwiisscchheenn  44  uunndd  1100  JJaahhrreenn  ddiiee  

mmiitt  uunnss  ssiinnggeenn  wwoolllleenn!!  
DDiiee  TTeeiillnnaahhmmee  aamm  KKiinnddeerrcchhoorr  iisstt  kkoosstteennllooss!!  

  

KKoonnttaakktt::  EEllkkee  BBaacckk,,  TTeell..::  0099773333//33449966  ooddeerr  00117700//77220044997766 
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Kinderseite

ANZEIGE

WASSERBOMBEN ZUM WIEDERVERWENDEN

WASSERBOMBEN OHNE PLASTIKMÜLL SELBER BASTELN GANZ EINFACH UND 
SCHNELL AUS SCHWAMMTÜCHERN UND SCHWÄMMEN. 

EINFACH WASSERBOMBEN ZUM WIEDERVERWENDEN BASTELN.

BASTELTIPP

Für 4 Wurfschwämme / Wasserbomben aus 
Schwämmen benötigt Ihr etwa 8 normale 
Schwämme (alternativ: Schwammtücher). 
Schere und 4 Zopfgummis. 

Entfernt mit einer Schere vorsichtig die 
schwarze scheuer Seite. Diese wäre beim 
Werfen und vor allem beim Getroffen 
werden doch eher unangenehm auf der 
Haut.

Dann schneidet alle Schwämme der 
Länge nach in Streifen.

Nehmt einige Streifen in die Hand und wickelt in der 
Mitte einen Haargummi herum.

Noch ein wenig zurecht rücken und fertig wäre der 
erste Wurfschwamm / Wasserbombe.

Geschafft! Und jetzt ab in den Pool oder mit 
einem Eimer Wasser die Bomben nass ma-
chen. 

Viel Spaß dabei!

IHR WOLLT WEITERE BASTELIDEEN HABEN? DANN SCHAUT MAL AUF BASTELNMITKIDS.DE

ORIGNALANLEITUNG : bastelnmitkids.de

FOTOS: bastelnmitkids.de 

KINDERSEITE
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Aus dem Kindergarten

TEXT + FOTOS: Kindergarten Burglauer

WALDTAG IM 
KINDERGARTEN
Im Burgläurer Kindergarten „St. Vinzenz“ ge-
hört ein regelmäßiger Waldtag zum festen Be-
standteil der Einrichtungskonzeption.Teilneh-
men können alle Regelkinder (3-6 Jahre), die 
für den jeweiligen Tag oder bereits im Vorfeld 
grundsätzlich für alle Waldtage 
angemeldet sind.

In der Regel starten die Kinder 
und das pädagogische Perso-
nal um 9 Uhr in Richtung Rudi-
Erhard-Halle, um in ein Areal 
zu gelangen, das dem Kinder-
garten zur Nutzung überlassen 
wurde. Hier finden sich ein ebe-
nes Wiesenstück, kleine Erdhü-
gel, ein Waldstück aber auch 
Hänge zum Klettern.

Dort angekommen wird ein kur-
zer Morgenkreis mit Begrüßungslied durchge-
führt und Besonderheiten für den jeweiligen 
Tag besprochen. Anschließend ist Zeit zum 
Frühstücken oder es besteht die Möglichkeit 
des freien Spielens in abgesprochenen Be-
grenzungen. Den Kindern stehen verschiede-
ne Utensilien, wie z.B. Schaufeln, Becherlu-

pen, Pinzetten, eine Endoskop-Kamera, Seile 
sowie sämtliche Naturmaterialien, die man 
so finden kann zur freien Verfügung. Außer-
dem gibt es auch angeleitete Angebote wie 
z.B. Natur-Webrahmen, Natur-Fensterrah-

men, Stockbrot, Grillbananen, 
Besuch des Jägers und vieles 
mehr.

Ein kindgerecht ausgestatte-
ter Bauwagen, soll in der Nähe 
unserer Erlebnisorte als Stütz-
punkt, Materiallager und Wet-
terschutz dienen.
Die Kinder können am Waldtag 
nach Lust und Laune rennen, 
klettern, am Seil Hänge erklim-
men, forschen, Insekten suchen 
und beobachten, träumen, bud-
deln, balancieren, matschen, 

sammeln, horchen, Naturbücher studieren, 
untersuchen, entdecken und einfach Spaß an 
und in der Natur haben
Ziel ist es, die Kinder (wieder) mit der Na-
tur vertraut zu machen und dies nicht nur bei 
Sonnenschein. Frei nach dem Motto „es gibt 
kein schlechtes Wetter, nur falsche Kleidung“. 
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Historisches

Als ich den Kopf durch die Öffnung zum Dach-
boden steckte walzte heiße, stickige Luft über 
mich hinweg. Ich konnte den Staub förmlich 
schmecken. Innerhalb kürzester Zeit trat mir 
der Schweiß aus allen Poren. Heute hatte ich 
endlich die Gelegenheit ein Geheimnis aus 
meiner Kindheit zu lüften.

Zusammen mit meinem Vater besuchte ich als 
kleiner Bub regelmäßig den Sonntagsgottes-
dienst. Fast immer durfte ich mit ihm oben auf 
der Empore sitzen. Unser Stammplatz war die 
Bank direkt vor der großen Orgel. Einmal war 
unser Platz besetzt und wir mussten weiter 
nach hinten. Das war der Moment, in dem ich 
zum ersten Mal die versteckte Treppe hinter 
der Orgel entdeckte. 

Ein wenig aufgeregt war ich ja schon als ich 
im vergangenen Sommer meinen Fuß auf die 

DIE GEHEIME TREPPE
erste knarzende Holzstufe 
setzte, den Blick nach oben 
gerichtet, auf die noch ge-
schlossene Luke. Doch bis 
dorthin kam ich erstmal 
nicht. Mich fesselte eine 
ganz besondere Aussicht: 
An dieser Stelle erlaubt 
die Orgel einen Blick in ihr 
Innerstes (Foto oben). In 
Reih und Glied stehen die 
unterschiedlichsten Pfei-
fen beieinander: aus Holz 
und Metall - kleine, große, 
eckige und runde. 

Vor 500 Jahren:
Burgherr gibt Bauauftrag
Oben unter dem Dach 
sah ich mich neugierig 

Was es am Ende dieser Holztreppe zu entdecken gibt, bleibt wohl den meisten Burgläurern ver-
borgen. Über den Dächern des Dorfes lüfte ich ein kleines Rätsel meiner Kindheit.

HISTORISCHES

um. Abgesehen vom Dachstuhl war auf den 
ersten Blick nichts Interessantes zu erkennen 
(Foto 1). Aber auf den zweiten: Über der klei-
nen Eingangstür zum Kirchturm hebt sich im 
Mauerwerk ein steinernes Dreieck ab (Foto 2). 
Höchstwahrscheinlich handelt es sich um Reste 
des ursprünglichen Dachs aus dem frühen 16. 
Jahrhundert. Damals gab Burgherr Bernhard 
von Steinau den Auftrag die Kirche zu bauen. 
Hundert Jahre später: Als es für die Gläubigen 
zu eng wurde, lies der Würzburger Fürstbischof 
Julius Echter die Kirche vergrößern. So bekam 
das Dach seine heutige Form.

Tick-Tack
Ich betrat die erste Etage des Turms durch die 
kleine  Rundbogentür. Direkt umfing mich eine 
angenehme Kühle. Dicke Mauern und kleine 
Fenster halten die Hitze draußen (Foto 3). Mei-

ne Aufmerksamkeit fiel auf eine unscheinbare, 
grün-braune Maschine, die irgendjemand in 
der rechten Ecke abgestellt hat. Sie schien nur 
aus Zahnrädern zu bestehen. Ich betrachte-
te sie genauer: Ein Uhrwerk. Vor mir stand die 
allererste Kirchturmuhr Burglauers (Foto 4). Im 
Frühjahr 1910 trat sie in der Gemeinde ihren 
Dienst an. Zu dieser Zeit waren zwei Ziffern-
blätter außen am Turm angebracht: eines in 
Richtung Osten (Höhberg) und ein weiteres 
in Richtung Norden (Niederlauer). Das dritte 
Ziffernblatt in Richtung Süden (Münnerstadt) 
folgte erst Jahrzehnte später. Der Westen des 
Dorfes lebt noch heute zeitlos. Dieses Uhrwerk 
ist quasi unkaputtbar, hatte aber einen gra-
vierenden Nachteil: Es musste regelmäßig von 
Hand aufgezogen werden. Aus diesem Grund 
wurde es irgendwann durch eine elektrische 
Version ersetzt.

1. 2.

3. 4.
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HISTORISCHES

FOTOS NEU: Philipp Endres

FOTOS ALT: Marianne Erhard / Weichtungen

Auf und nieder, immer wieder

Drei dunkle, staubige Stockwerke höher stand 
ich vor dem Glockenstuhl unserer Pfarrkirche. 
Mein Blick wanderte ständig zwischen ihm 
und meiner Uhr hin und her. Ich wollte nicht 
von einem plötzlichen Glockenschalg über-
rascht werden. 
Unsere Kirchenglocken haben wortwörtlich 
eine „bewegte“ Geschichte hinter sich. Im 
Sommer 1917 beschlagnahmte die Regierung 
Glocken, um sie für den Krieg einzuschmel-
zen. Metall war inzwischen rar geworden. 
Laut des Protokollbuchs der Kirchenverwal-
tung war Burglauer bereit, eine kleine Glocke 
abzugeben, weil „ihr Ton zu schwach und im 
unteren Teile des ausgedehnten Ortes, bei 
ungünstigem Winde in den Wohnungen nicht 
gehört wird“. Von der großen St. Peter & St. 
Pauls-Glocke wollte man sich allerdings nicht 
trennen und erbat sich eine „vorläufige Zu-
rückstellung“. Außerdem musste die Gemein-
de noch einige der Zinn-Orgelpfeifen abge-
ben. Wann und wie genau das Geläut wieder 
vervollständigt wurde, ist nicht bekannt. Si-

cher ist, dass im Jahr 1935 das Trio komplett 
war. Solange bis sich einige Jahre später 
das Drama wiederholte: „Als ich 1943 Erst-
kommunion hatte, haben wir mit dem Pfar-
rer Fleischmann einen Ausflug zum Höhberg 
gemacht“, sagte Anna Back. „Er hatte einen 
großen Feldstecher dabei. Mit dem durften 
wir reihum beobachten wie in Burglauer zwei 
der drei Kirchenglocken heruntergekommen 
sind, um sie fürs Militär einzuschmelzen. Die 
kleinste Glocke blieb noch da“, erzählte Anna 

Back einige Wochen vor ih-
rem Tod. Erst 1949 konnte 
Burglauer die leeren Plätze 
im Turm wieder füllen (Fotos 
unten). Voll von den vielen 
Eindrücken, die ich bei dieser 
Erkundungstour sammeln 
durfte, machte ich mich auf 
den Rückweg. Viele Trep-
penstufen später stand ich 
wieder draußen vor der Kir-
che - froh, dieses Geheimnis 
aus meiner Kindheit endlich 
gelüftet zu haben.

QUELLEN: Münnerstädter Volkszeitung, 1100 Jahre Burgl.

TEXT: Jörg Endres

Der Glockenstuhl in der obersten Etage des Kirchturms.         Marienglocke
gegossen: 1949

Michaelsglocke
gegossen: 1882

schlägt die viertel Stunden

St. Peter & St. Pauls-Glocke
gegossen: 1949

schlägt die vollen Stunden

ANZEIGE
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... ob Altbau oder 
Neubau, wir haben für 
jedes Haus passende 
Fenster und Türen

97724 Burglauer

Verschiedenes

IRGENDWANN MUSS LEIDER SCHLUSS SEIN
„VOR 50 JAHREN SCHWOR ICH MIR DIESE AUFGABE ZU ERLEDIGEN 

BIS ICH ES NICHT MEHR KANN.“

Zwischen der „Reichenbacher Straße“ und 
dem Ortgraben steht, umgeben von Wiesen 
und Feldern, ein Kreuz aus Holz. Es ist nicht 
irgendein Kreuz - vor allem nicht für Alois 
Kaiser. Spaziergängern, die 
innehalten und auf der Bank 
die Aussicht über das Lauer-
tal bis zur Salzburg genießen, 
spenden vier Akazien Schat-
ten. Das Gras um das Kreuz 
ist sauber gemäht, jemand hat 
den Blütenstaub vom Sockel 
gewischt und in dem Blumen-
topf davor findet sich kein wel-
kes Blatt. Wer hier sitzt, spürt, 
dass irgendwer viel Herzblut 
in diesen Flecken Erde ge-
steckt hat. Alois Kaiser hat in 
den vergangenen 50 Jahren 
dafür gesorgt. Jetzt muss da-
mit Schluss sein. 

Ein Kreuz wird Wiederbelebt
Den heutigen „Ebersbacher 
Weg“ gab es schon in früherer 
Zeit. Nur war er damals sehr 
viel länger. Wie der Name 
schon sagt, zweigte er von 
der „Reichenbacher Straße“ ab und führ-
te bis nach Oberebersbach. Nicht weit ent-
fernt von der Burgläurer Ortsgrenze wurde 
er zum Hohlweg. Dort stand ein Holzkreuz 
mit einer geschnitzten Figur von Jesus Chris-
tus. Im Zuge der Flurbereinigung, Anfang der 

1960er Jahre, wurde das Kreuz abgebaut 
und der Hohlweg aufgeschüttet. „Es störte 
mich, dass das Kreuz so herumlag“, erinnert 
sich Alois Kaiser. „1972 suchte ich einen neuen 

Platz dafür und fand ihn nicht 
weit entfernt von seinem ur-
sprünglichen Standort.“ Der 
Zimmermann Franz Weckert 
baute ihm ein neues, denn 
die alten Balken hatten doch 
schon sehr gelitten. „Bei der 
Renovierung stellten wir fest, 
dass sein Großvater, Nikolaus 
Weckert, 1926 die Jesus-Fi-
gur geschnitzt hatte. Auf der 
Rückseite der Figur waren der 
Name und die Jahreszahl an-
gebracht.“ 

Blut und Wasser geschwitzt
Im Jahr 1993 schlug ein Blitz 
im Kreuz ein und spaltete 
den senkrechten Balken. Es 
auszutauschen sollte keine 
leichte Aufgabe werden. „Ich 
habe zwei Tage lang Blut ge-
schwitzt“, stöhnt Alois. „Das 
alte Kreuz war etwa einein-

halb Meter tief einbetoniert. Ich musste das 
Holz von Hand aus dem Betonsockel stem-
men.“ Diese anstrengende Arbeit zog nach 
sich, dass er für das nächste Kreuz, das üb-
rigens wiederum Franz Weckert baute, eine 
Halterung aus U-Stahl schweißen ließ. 

„ICH FÄNDE ES SUPER, WENN 
SICH JEMAND MELDEN WÜR-

DE, DER MEINE AUFGABE 
FORTSETZT.“

TEXT: Jörg Endres

FOTO: Jörg Endres
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Im Laufe der Jahre bekam das Kreuz ein Dach 
und der Steinsockel wurde durch Blech vor der 
Witterung geschützt. Heute, 50 Jahre nach-
dem das Kreuz an seinem neuen Standort 
aufgestellt wurde, ist es leider soweit: Alois 
Kaiser musste sich schweren Herzens einge-
stehen, dass er mit nun fast 83 Jahren diese 
Aufgabe an einen anderen abgeben muss. 
Bürgermeister Marco Heinickel dankte Alois 
Kaiser herzlich für seinen jahrelangen Einsatz 
und versprach, sich gut um das Kreuz zu küm-
mern, bis sich ein Nachfolger findet: „Wenn es 
sein muss, fahr ich selber mit meinem Rasen-
mäher hier rüber.“

ANZEIGE

 

Kraus Peter 
Münnerstädter Straße 10 

97724 Burglauer 
Tel. 09733/9361 

ANZEIGE

Pflegefachkraft/           
Pflegehilfskraft (m/w/d)

in Teil- oder Vollzeit, 
unbefristet

Wir suchen ab sofort für unsere  
Diakoniestation Bad Neustadt 
eine

Wir bieten:
•  Attraktive Vergütung nach AVR-Diakonie Bayern mit einer 

 zusätzlichen arbeitgeberfinanzierten Altersversorgung
• Beihilfeversicherung
•  30 Tage Urlaub plus zusätzlich freie Tage (Buß- und Bettag, 

Heilig Abend und Silvester)
• Jahressonderzahlungen
• Dienstrad, Gesundheitskurse und Mitarbeiterangebote
• Viele Aufstiegs- und Wechselmöglichkeiten innerhalb der   
 Diakonie in der Region Main-Rhön mit Kitzingen 
• Sicherer Arbeitsplatz mit hervorragenden Zukunftsperspektiven

Weitere Infos:  
www.diakonie-schweinfurt.de/karriere

Wir freuen uns auf Sie! Bewerbung bitte an:
Diakoniestation Bad Neustadt  
Frau Daniela Göllnitz | Am Zollberg 2-4 |  
97616 Bad Neustadt | Tel.: 09771/991996 |
E-Mail: dst-nes@diakonie-nes.de

Gartenstraße 5    -    97618 Niederlauer    -    www.besta� ungen-suckfuell.de
09771 - 61 500

So einzigartig wie der Mensch 
ist auch sein Abschied. 
Wir geben Ihrer Trauer Raum und Zeit.

Der letzte Weg in guten Händen.
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Auf dem landwirtschaftlichen Lehrpfad 
durch die „Burgläurer Flur“. Auch in diesem 
Jahr möchten wir euch auf zahlreichen 
Hinweistafeln zeigen, was da eigentlich so 
alles vor unserer Haustüre wächst. In 
diesem Jahr haben wir den Lehrpfad so 
gestaltet, dass dieser auf unterschiedlich 
langen Routen erkundet werden kann. 
Alle Rundwege starten bei uns am Hof, im 
Lindenweg. 

Die „Lange Tour“ führt über Reichenbach, 
vorbei an Obstplantagen, Alpakas und 
spannenden Kulturpflanzen wie dem 
Buchweizen. Weitere Informationen zum 
Lehrpfad findet ihr auf unserer Webseite. 
Dort findet ihr auch die Wegbe- 
schreibungen fürs Smartphone. Der 
Lehrpfad ist aber auch durch zahlreiche 
Schilder markiert. 

Landwirtschaftlicher Lehrpfad
Land [er]leben

Landwirtschaft
Mehr Infos unter:
www.then-landwirtschaft.de 

Tour  1: 6,5 km
Tour 2: 5,5 km
Tour 3: 4,0 km

Burglauer

Reichenbach

VERSCHIEDENES

...mehr als nur Fussbodenheizung

+49 (0) 9733 536311-0

info@ws-floortec.de

Niederlauerer Weg 3
97724 Burglauer

UNSERE PARTNER

IHR
MEISTERFACHBETRIEB

IHR
FACHBETRIEB

Heizung      Lüftung      Pelletheizungen
Solar      Wärmepumpen      Sanitär

Fußbodenheizungen

Fußbodendämmungen       Estricharbeiten 
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Kommt man vom Norden her über die Rhön
Wird´s im Süden nochmal so richtig schön.

Wo die Lauer durch ein idyllisches Wiesental fließt
Und sich schließlich in die Fränkische Saale ergießt.

Da liegt seit hunderten von Jahren Dauer 
Das schöne und aktive Dorf Burglauer. 

Es schmiegt sich den westlichen Talhang hinauf,
Die Kirche inmitten fällt von fast überall auf.    

Am oberen Rand das Heimatcenter – 
die Rudi-Erhard-Halle steht:

Wo, wenn was los, praktisch das ganze Dorf hin geht.
Die Begeisterung für allerlei Aktivitäten ist groß.
Und so ist wahrlich immer und überall was los.

Du findest praktisch nichts, was hier noch fehlt:
Wer hier wohnt, denkt jeder, hat richtig gewählt.

Neulich war´n einige besonders gescheit,
Die haben noch einen Biergarten gegründet 

und eingeweiht.
Fränkische Musikanten haben das Fest 

wie immer mit Musik gekrönt
Und so mancher hat sich mit Bier oder Wein verwöhnt.

Auch die fränkische Bratwurst hatte 
na klar nicht gefehlt –

So hatte, wer das Fest besuchte, 
wieder mal richtig gewählt.

Ansonsten ist das Dorfleben hervorragend organisiert –
Ein Lebensmittelladen ist vielfältig 

und wunschgemäß sortiert.
Eine Musikkapelle begleitet jede Festlichkeit 

mit Musik und Schwung, 
So dass die Stimmung steigt mit Speis´ und Trunk.

Es gibt freilich auch ein Gasthaus am Ort –
So braucht man für´n Bierchen oder 

Weinchen nicht groß fort….
Auch die Eisenbahn, die zwischen 
Erfurt und Schweinfurt verkehrt,

Burgläurern eine stündliche Verbindung 
in jede Richtung beschert.

Alles, was das Leben lebenswert macht,
Wurde mit der Zeit ins Dorf gebracht.

Die Kinder können hier zur Grundschule gehen,
Um sich für weiterführende Schulen 

mit Grundwissen zu versehen.
Es gibt Sportvereine in vielen Disziplinen, 

die der sinnvollen Freizeitgestaltung dienen.
Und ganz im Zentrum des Lebens im Frühjahr steht,

dass man ganz ausgelassen den herrlichen fränkischen 
Fasching begeht.

Dass all das rund läuft - niemand was entbehrt 
in Rat und Tat – 

Dafür sorgt ein vielfältig besetzter Gemeinderat, 
Der mit einem findigen Bürgermeister 

die Gemeinde „regiert“. -
Deshalb läuft in Burglauer alles wie geschmiert.

BURGLAUER - EIN DORF IN DER SÜDRHÖN
VON KARL F. LIEBAU

FOTO: Felix Schmitt
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Die Redaktion der Gemeinde Burglauer be-
dankt sich bei allen Leserinnen und Lesern 
und hofft, dass euch unsere Ausgabe gefal-

len hat.

Euch hat ein Beitrag gefehlt oder ihr 
wünscht euch in einem Bereich noch wei-

tere Berichte? 

Wir freuen uns auf Rückmeldungen, (sowohl 
positiv als auch negativ) um das Gemeinde-

blatt gemeinsam mit euch zu verbessern. 

Vielen Dank. 
Die Redaktion Gemeindeblatt Burglauer

SIE HABEN INTERESSE IHRE WERBUNG 
IN UNSEREM GEMEINDEBLATT 

ZU SCHALTEN?

SIE HABEN BILDER IN SEHR GUTER 
AUFLÖSUNG VON BURGLAUER UND ALLES 

DARUM?
 

SIE HABEN VORSCHLÄGE FÜR 
WEITERE BEITRÄGE?

Dann melden Sie sich bei uns: 
redaktion.gemeindeburglauer@gmail.com

Wir freuen uns!



Gemeinde Burglauer
Kirchstraße 1
97724 Burglauer
Tel.: 09733 1243

Sprechstunde:

Quartiersmanagerin Stefanie Then
Mittwochs         9.00 - 10.30 Uhr
oder nach Vereinbarung

Bürgermeister
Donnerstags  17.30 - 19.00 Uhr
oder nach Vereinbarung


